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 ¢ Der Fotoclub- 
Fotowettbewerb

Beim Fotowettbewerb „Forchten-
stein – Ausblicke und Einblicke“ kürte 
die Fachjury die zehn besten Einsen-
dungen, die am 03.02.2025 vorge-
stellt wurden. Die beeindruckenden 
Fotobeiträge sind noch bis Mai im 
Vereinslokal ausgestellt.

Lesen Sie mehr auf Seite 16

 ¢ Volksbefragung 
Pflegestützpunkt

In Forchtenstein soll ein Pflegestütz-
punkt mit Tagesbetreuung, betreuten 
Wohnungen, einer Arztordination 
und einem Nahversorger entstehen. 
Um über den Standort endgültig zu 
entscheiden, findet am 18. Mai 2025 
eine Volksbefragung statt.

Lesen Sie mehr auf Seite 2 

 ¢ Das Plaudercafe  
geht weiter

Das „Plaudercafé“ in Forchtenstein, das 
im Rahmen des Projekts „Community 
Nursing“ erfolgreich Gesundheitsvor-
sorge und Austausch förderte, wird 
auf Initiative von Bürgermeister DI Dr. 
Alexander Rüdiger Knaak jeden zweiten 
Donnerstag im Monat weitergeführt. 

Lesen Sie mehr auf Seite 15



 ¢ Volksbefragung zum Pflegestützpunkt in 
Forchtenstein

Wie bereits mehrfach berichtet, soll in 
Forchtenstein ein voll ausgestatteter 
Pflegestützpunkt auf Initiative des 
Landes Burgenland errichtet werden. 
Als Bürgermeister sehe ich dies als eine 
große Wertschätzung und Aufwertung 
für unsere Gemeinde. Der Pflegestütz-
punkt wird folgende Schwerpunkte 
beinhalten: 
 ¡ Eine Tagesstätte für Mehrstundenbe-
treuung mit Mittagstisch, Beschäfti-
gungsangebote und kommunikativen 
Anregungen, Gesundheitsförderung, 
Prävention, Ehrenamt-Einbindung, 
uvm.
 ¡ Einen Stützpunkt für mobile Haus-
krankenpflege
 ¡ 5 betreute Wohnungen (in der Erst-
bauphase)
 ¡ Einen „Dorfplatz“ – Ein Aufenthalts-
raum für die Begegnung mit der 
Ortsbevölkerung, der auch von Insti-
tutionen und Organisationen aus der 
Gemeinde genutzt werden kann.

 
Auf Initiative der Gemeindevertretung 
wird zudem eine Arztordination sowie 
ein Nahversorger mit Gastronomiebe-
trieb, ein „Greißlerei-Café“, errichtet. 
Pflege und Betreuung, Unterstützung 
und Hilfe im Alltag sind uns allen wert-
volle Anliegen!

Die zuständigen Vertreterinnen und 
Vertreter des Landes haben signalisiert, 
dass für den Pflegestützpunkt nur das 
ehemalige Spar-Areal, das von der 
Gemeinde vor einiger Zeit angekauft 
wurde, in Frage kommt. Diese Entschei-
dung war im Gemeinderat weitgehend 
einvernehmlich, bis es im September 
des letzten Jahres einen Meinungs-
wechsel bei zwei Fraktionen gab, die 
sich plötzlich für einen anderen Stand-
ort aussprachen – für den es jedoch 
keine Angebote seitens des Landes gibt.

Volksbefragung: 18.05.2025
Um das Vorhaben nicht zu gefährden 
und endgültige Klarheit zu schaffen, 

habe ich als Bürgermeister von meinem 
Recht Gebrauch gemacht und eine 
Volksbefragung beantragt. So können 
Sie letztlich selbst entscheiden, ob 
der Pflegestützpunkt wie geplant in 
Forchtenstein errichtet werden soll. 
Die Befragung findet am Sonntag, den 
18. Mai 2025 , statt und wird folgende 
Frage stellen: 
„Sind Sie dafür, dass auf der Liegen-
schaft der Gemeinde Forchtenstein, 
Grundstück Grst. Nr. 302, KG Forch-
tenau, dem Gelände des ehemaligen 
Spar-Marktes in Forchtenstein, durch 
das Land Burgenland als Eigentümer 
und Betreiber ein Pflegestützpunkt mit 
Tagesbetreuung und fünf Wohneinhei-
ten für betreutes Wohnen und Räum-
lichkeiten für eine ärztliche Ordination 
und Geschäftsräumlichkeiten für einen 
Nahversorger mit Gastronomiebetrieb 
im Eigentum der Gemeinde errichtet 
werden, sowie, dass der Grundsatzbe-
schluss über ein Veräußerungsverbot 
des in Gemeindeeigentum befindlichen 
Grundstücks samt Liegenschaft Grst. Nr. 
302, KG Forchtenau (ehem. Spar Areal) 
des Gemeinderates in der Sitzung 
von 12.09.2024, aufgehoben wird?“. 
Antwortmöglichkeit: Ja oder Nein.

Ich lade alle Forchtensteinerinnen und 
Forchtensteiner ein, sich an dieser Volks-
befragung zu beteiligen. Dies ist eine 
wichtige Entscheidung für die Zukunft 
unserer Gemeinde und es ist von 
großer Bedeutung, dass wir gemeinsam 
darüber entscheiden, wie wir die Pflege 
und Unterstützung für unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger sichern 
und ausbauen können.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme 
und stehe für Rückfragen sowie 
weitere Anregungen und Wünsche 
gerne unter  der Telefonnummer 
0664 / 61 25 804 oder per Mail an  
r.knaak@forchtenstein.bgld.gv.at zur 
Verfügung.

A. R. K.
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Vorwort
von DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak 

Bürgermeister

Sehr geehrte Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner!

Der Frühling steht vor der Tür und mit 
ihm ein neues Kapitel in unserem Jahr 
2025. Die ersten Sonnenstrahlen erwe-
cken unsere Natur zu neuem Leben und 
auch in unserer Gemeinde gibt es viel zu 
feiern und zu berichten. Die Tage werden 
länger und die Vorfreude auf das bevor-
stehende Osterfest ist spürbar. In dieser 
Ausgabe unserer Zeitung möchten wir 
daher mit Ihnen auch einen Blick auf das 
zurückliegende Vierteljahr werfen und 
vor allem die erfreulichen Entwicklun-
gen in Forchtenstein würdigen.

Zunächst möchte ich mich herzlich bei 
unseren Feuerwehren, unseren Verei-
nen und allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Gemeinde bedanken. 
Ihr Engagement, Ihre Bereitschaft, 
immer wieder Verantwortung zu über-
nehmen und sich für das Wohl unse-
rer Gemeinde einzusetzen, verdient 
höchste Anerkennung. Ob in Notsitua-
tionen, bei unvorhergesehenen Heraus-
forderungen, der Organisation von 
Veranstaltungen oder bei der täglichen 
Arbeit – Sie alle tragen maßgeblich dazu 
bei, dass Forchtenstein so lebendig und 
stark bleibt!

Besonders erfreulich ist in diesem 
Frühjahr die Eröffnung unseres neuen 
Kaffeehauses „Dorfleben“, das bereits 
zu einem neuen Treffpunkt für unsere 
Gemeinschaft wird. Es ist ein Ort des 
Austausches und des Genusses, an dem 
sich Besucher und Einheimische glei-
chermaßen wohlfühlen. Wie wichtig es 
ist, dass sich Menschen zusammentun, 
um etwas Neues zu schaffen und auch 
über alltägliche Dinge zu plaudern, 
zeigt auch die Wiedereröffnung unseres 
Plaudercafés als wunderbares Beispiel.

Ein weiteres Highlight in den vergange-
nen Wochen ist auch das Ergebnis des 
Fotowettbewerbs, der von vielen von 
Ihnen rege genutzt wurde. Die zahlrei-

chen Einsendungen zeigen die Schön-
heit unseres Dorfes und die Vielfalt an 
Eindrücken, die Forchtenstein zu bieten 
hat. Es ist eine Freude, die kreativen 
Werke zu sehen, die unsere Heimat in all 
ihren Facetten widerspiegeln.

In der Zwischenzeit geht es auch mit 
den modernen Entwicklungen weiter: 
Die Einführung der Cities-App stellt ein 
weiteres zukunftsweisendes Projekt für 
unsere Gemeinde dar. Diese digitale 
Plattform wird es uns ermöglichen, 
schneller und effizienter mit Ihnen, 
unseren Bürgerinnen und Bürgern, und 
auch mit unseren Besuchern in Kontakt 
zu treten und Sie über wichtige Veran-
staltungen, Nachrichten und Änderun-
gen auf dem Laufenden zu halten. Es 
freut mich, dass wir diesen Schritt in 
Richtung Zukunft gehen, um das Leben 
bei uns noch einfacher und angeneh-
mer zu gestalten.

Natürlich entstehen in Forchtenstein 
auch weiterhin viele Neuheiten. Neue 
Projekte nehmen Gestalt an und gerade 
in der Zeit des Frühlings können wir 
Herausforderungen und auch frische 
Ideen und Chancen mit Begeisterung 
angehen.

Im Einklang mit der Frühlingszeit 
wünsche ich Ihnen, liebe Forchtenstei-
nerinnen und Forchtensteiner, dass 
Sie in den kommenden Wochen nicht 
nur die Schönheit der Natur genie-
ßen, sondern auch die Zeit mit lieben 
Menschen verbringen können. Möge 
das Osterfest Ihnen Freude, Erholung 
und Frieden bringen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
frohes und gesegnetes Osterfest sowie 
alles Gute für den Frühling!

Ihr Bürgermeister 
Alexander Rüdiger Knaak

 ¢ Homepage
Wichtige Informationen, die Forchten-
steiner Nachrichten zum Download als 
PDF und noch viele weitere Informa-
tionen wie Termine und Neuigkeiten 
über unsere Gemeinde können Sie auf 
www.forchtenstein.at nachlesen. 

Gmnd. F.

 ¢ Umkleide- / Dauer- 
kabinen am Badesee 
Forchtenstein

Ab der Sommersaison 2025 stehen am 
Badesee in Forchtenstein 7 Dauerkabi-
nen für die Nutzung während der Saison 
zur Verfügung. Diese befinden sich unter 
dem Restaurant am See und können für 
EUR 60,- pro Saison gemietet werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
Mail an post@forchtenstein.bgld.gv.at. 
Für weitere Informationen steht Ihnen 
Frau Gabriele Windbichler unter der 
Telefonnummer 02626 / 63125-12 oder 
persönlich im Gemeindeamt gerne zur 
Verfügung. 		             Gmnd. F.

 ¢NEU: 
Snack-Automat 

Für alle Fälle, v.a. wenn gerade kein 
Geschäft geöffnet hat, bietet der neue 
Automat am Parkplatz beim Gemeinde- 
amt eine Auswahl an Getränken und 
kleinen Snacks. Dieser wird vom 
Forchtensteiner Unternehmen More 
Drinks - Getränke aus Österreich betreut
und erfreut sich bereits regen 
Zuspruchs. „Die Rückmeldungen sei-
tens der Bevölkerung sind durchwegs 
positiv“, kann Bürgermeister Rüdiger 
Knaak feststellen, „besonders, da der 
Automat auch ánstelle der einen oder 
anderen Fahrt nach Mattersburg´ hilft, 
Zeit und Sprit zu sparen!“ Weitere mög-
liche Standorte sollen folgen.      G. H. R.
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 ¢ Volkshilfe Forchtenstein
Verlässliche Unterstützung durch mobile Hauskrankenpflege
Der Volkshilfe-Stützpunkt in Forchten-
stein ist eine bedeutende Anlaufstelle 
für Menschen, die auf Pflege und 
Betreuung angewiesen sind. Durch die 
mobile Hauskrankenpflege wird es vie-
len ermöglicht, trotz gesundheitlicher 
Einschränkungen weiterhin in ihrer 
vertrauten Umgebung zu leben – gut 
versorgt und professionell betreut.

Das qualifizierte und engagierte Team 
der Volkshilfe geht individuell auf die 
Bedürfnisse der Klientinnen und Klien-
ten ein. Im Mittelpunkt steht dabei stets 
der Mensch: Ziel ist es, ein selbstbe-
stimmtes, würdevolles Leben zu fördern 
und die Lebensqualität bestmöglich zu 
erhalten.

Dabei ist dem Team eines beson-
ders wichtig: „Wir unterstützen die 
Menschen – wir nehmen ihnen nichts 
ab, was sie selbst noch tun können.“ 
Die Selbstständigkeit der betreuten 
Personen zu wahren, ist ein zentrales 
Anliegen. Die Hilfe beginnt dort, wo sie 
wirklich gebraucht wird – respektvoll, 
achtsam und auf Augenhöhe.

Die Präsidentin der Volkshilfe Burgen-
land, Frau Verena Dunst, betont bei der 
Dienstbesprechung der Geschäftsstelle 
im März in Forchtenstein: „Die Volkshilfe 
Burgenland ist führender Anbieter in der 
mobilen Hauskrankenpflege mit einem 
Betreuungsanteil von knapp 50 %. Das 
heißt: Wir als Volkshilfe Burgenland sind 

so groß wie alle anderen Pflegeanbieter 
zusammen - ein starkes Zeichen für 
Qualität, Vertrauen und langjährige 
Erfahrung in der Betreuung und Pflege.“

Bei der Dienstbesprechung bedankte 
sich Bürgermeister Rüdiger Knaak für 
den engagierten Einsatz der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in der Volkshilfe 
in Forchtenstein: „Sie tragen mit ihrem 
Einsatz in Forchtenstein maßgeblich zur 
Versorgungssicherheit in der Region 
bei und stehen Betroffenen sowie ihren 
Angehörigen als verlässlicher Partner 
zur Seite. Dafür empfinden wir seitens 
der Gemeinde und auch die Betreuten 
in unserem Dorf ganz besondere Wert-
schätzung!“    		                  G. H. R.

 ¢ Einladung ins Betonsteinwerk
Der Frühling steht vor der Tür und das Betonsteinwerk Forchtenstein lädt am Frei-
tag, den 25.04. und am Samstag, den 26.04.2025 von 09:00 – 17:00 Uhr wieder zum 
Frühlingserwachen ein. Unter dem Motto „Den Garten genießen und feiern“ sind 
Sie eingeladen, sich mit kulinarischen Schmankerl von der Brennbar verwöhnen 
zu lassen und sich bei einem Spaziergang durch den Mustergarten und bei der 
Hausmesse auf die Gartensaison einzustimmen. Die jüngsten Gäste können sich 
am Samstag auf der Hüpfburg austoben. Am Freitag Abend besteht zudem die 
Möglichkeit einen Pizza-Kurs zu besuchen. Nähere Informationen gibt es unter 
bk-forchtenstein.at/news.						         B. T.

 ¢ Jahrgangstreffen
Die Feier des Jahrgangs 1980 im Jahr 
2020 war leider nicht möglich, daher 
möchten wir gerne zur Halbzeit ein 
Treffen veranstalten. Da wir aus Daten-
schutzgründen keine vollständige Liste 
der betroffenen Personen erstellen 
können, würden wir uns freuen, wenn 
ihr euch bei uns meldet.
Bettina Klikovits, 0660 / 271 92 23

B. K. 

 ¢ Burschenschaft
Bald ist es wieder soweit! Die Burschenschaft blickt mit großer Spannung dem all-
jährlichen Pfingstkirtag entgegen. Am Pfingstwochenende, vom 06. – 09. Juni 2025 
wird am Ziegelofen Forchtenstein ausgiebig gefeiert. Der neue Vorstand ist bestrebt 
den tollen Brauch weiterführen zu dürfen und erwartet Euch mit großer Freude.

Möchtest auch du bei dieser Tradition mitwirken und bist mindestens 15 Jahre alt, 
dann melde dich bei uns per Mail an burschenschaft.forchtenstein@gmx.at oder 
unter der Nummer +43 677 612 16 811. 		         Burschenschaft Forchtenstein

 ¢ Unsere Trafik – Ende einer Ära
Nach jahrzehntelanger Geschäfts-
tätigkeit hat, mit der Pensionierung 
von Frau Edith Strodl, unsere Trafik 
nunmehr ihren Betrieb eingestellt. Das 
Geschäft war ein wichtiger und verläss-
licher Nahversorger für Tabakwaren, 
Zeitungen und Magazine, vor allem 
aber auch für Schreibwaren, Postkar-
ten, den Ticketverkauf und vieles mehr 
in unserem Dorf. 
Zunächst konnte im vergangenen Jahr 
durch eine Unterschriftensammlung 
im Geschäft mit rund eintausend 
Unterzeichnern und die wiederholte 

Intervention von Bürgermeister Rüdi-
ger Knaak erreicht werden, dass die 
Trafikantenstelle seitens der Mono-
polverwaltung neu ausgeschrieben 
worden ist. 
Da nach zwei Ausschreibungen der 
Monopolverwaltung kein Nachfolger 
bzw. keine Nachfolgerin für dieselbe 
gefunden werden konnte, kam nun-
mehr das „Aus“ für die Geschäftsstelle. 
Derzeit laufen Bemühungen, eine 
Lizenz für eine neue Verkaufsstelle zu 
erreichen, die auch die bisherigen Auto-
matenstandorte betreiben könnten.

Bürgermeister Rüdiger Knaak bedankte 
sich am Abend des letzten Öffnungs-
tages im Namen aller Kundinnen und 
Kunden bei Frau Edith Strodl persönlich 
für die stets erfreuliche und verlässliche 
Geschäftstätigkeit im Bereich der Nah-
versorgung in unserem Dorf.        G. H. R.
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 ¢ Kaffeehaus „Dorfleben“
Am 1. März hat in Forchtenstein das neue Kaffeehaus „Dorfle-
ben“ eröffnet. Damit ist ein von vielen seit langem geäußerter 
Wunsch in Erfüllung gegangen: Auch bei uns im Dorf gibt es 
ab sofort wieder ein Angebot an ausgezeichnetem Kaffee, 
hervorragenden Torten und Kuchen und vielem mehr in 
gemütlichem Ambiente zu genießen! Mit Annemarie und 
Josef Schreiner hat das Kaffee immer am Dienstag, Donners-
tag und Sonntag – jeweils von acht bis achtzehn Uhr – geöff-
net und erfreut sich bereits einer stetig wachsenden Zahl an 
Gästen aus Forchtenstein und auch an Besuchern von nah 
und fern.					         A. R. K.

 ¢ Wildgrabenbach – ein Projekt der Wildbach- und Lawinenverbauung
Infolge der Wetterentwicklung der letzten Jahre mit anhal-
tend zunehmenden Starkniederschlagsereignissen hat sich 
der Wildgrabenbach unterhalb der Burg um mehrere Meter 
eingetieft. Zugleich wurden die bestehenden Wildbachsper-
ren durch die abfließenden Wassermassen unterspült bzw. 
unwirksam. 

Eine Untersuchung der Wildbach- und Lawinenverbauung 
hat ergeben, dass eine Sanierung des gesamten Wildgrabens 
erforderlich ist: Im Zuge dessen, werden zwei Stützmauern 
und neue Wildbachsperren errichtet und die Bachsohle 
durch Aufschütten wieder um bis über 10 Meter angehoben. 
Dadurch wird auch die Stabilität des Geländes beidseitig des 
Grabens nachhaltig gewährleistet. 

Mit der Planung der Maßnahmen sind ein Ziviltechniker und 
ein technisches Büro beauftragt worden; die Umsetzung des 
Projektes erfolgt durch die Wildbach- und Lawinenverbau-
ung. Die Freimachung des Baufeldes durch Rodungsarbei-

ten ist bereits durchgeführt. Die erforderlichen forst- und 
naturschutzrechtlichen Bewilligungsverfahren konnten im 
vergangenen Herbst erfolgreich durchgeführt werden. Die 
Wildbach- und Lawinenverbauung plant mit dem Bau im 
heurigen Sommer zu beginnen; die gesamte Bauzeit wird 
voraussichtlich zwei Jahre betragen.

A. R. K.

Rodungsarbeiten im Wildgraben

 ¢ Cities App
Die neue Plattform zu Information in Forchten-
stein und weit darüber hinaus
Auf Einladung von Bürgermeister Rüdiger Knaak hat am 18. 
März der Gründer von „Cities“, Thomas Zotter, im Rahmen 
der Sitzung des Gemeindevorstandes, den neusten Stand 
der Plattform vorgestellt.  Diese bietet nunmehr neben der 
reinen App-Lösung auch alle Möglichkeiten einer modernen 
Informationsplattform, einschließlich der Option eine eigene 
Homepage zu gestalten. 

Davon profitieren vor allem Vereine, die weitreichend über 
ihre Aktivitäten und Veranstaltungen informieren und 
diese bewerben können. Für Firmen bietet Cities ein breites 
und kostengünstiges Angebot an, beispielsweise Tools für 
Information, Präsentation und Werbung, bis hin zum „digi-
talen Gutschein“. Für die Gemeinden ist Cities geschaffen für 
Kommunikation zu allen aktuellen Themen und Veranstaltun-

gen ebenso wie zu Services und Informationen für Besucher 
und Touristen.

Der Gemeindevorstand hat die Implementierung „der Cities-
App“ einstimmig beschlossen, wodurch Forchtenstein als 
100. Gemeinde im Burgenland auf diese zeitgemäße Weise 
künftig nach innen und nach außen kommunizieren kann, 
zunächst im Probebetrieb bis Ende des Jahres. Thomas Zotter 
und sein Team werden in den kommenden Wochen durch 
Information und Instruktion in mehreren Veranstaltungen 
allen Interessierten aus Vereinen, Unternehmen und Initiati-
ven die Anwendung im Detail vorstellen.

G. H. R.
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 ¢ Musikverein Forchtenstein
Blasmusik Burgenland Digital 2025
Im November 2024 waren wir im ORF Landesstudio, um für 
das Projekt des Burgenländischen Blasmusikverbands zwei 
Musikstücke einzuspielen. „Liebstes Land Burgenland“ eine 
Polka von Max Pöttschacher und „Jingle Bell Rock“ im Arran-
gement von Kees Vlak wurden unter den wachsamen Augen & 
Ohren von Tonmeister Sebastian Gartner und Aufnahmeleiter 
Raini Bieber eingespielt. Die Polka konnte man bereits am 18. 
Februar in der Radio Burgenland Blasmusikparade hören, das 
Weihnachtslied wird am 9. Dezember vorgestellt, wobei man 
uns auch bei der „Licht ins Dunkel“ Gala des ORF Burgenland 
sehen wird.

Frühlingszeit – Probenzeit
Der Winter neigt sich dem Ende zu, die Wiesen werden 
wieder grün und überall beginnen die Blumen zu sprießen. 
Die perfekte Zeit für uns Musikantinnen und Musikanten, um 
uns aus dem Proberaum zu trauen und bei unserem Früh-
jahrsspielen musikalisch die Winterdepression zu vertreiben. 
Zusätzlich bietet sich dabei natürlich die Gelegenheit, beim an 
der Tür läuten das ein oder andere Schnäpschen und unsere 
Veranstaltungsinfos zu verteilen. 

World of Music ´25
Immerhin kommt mit dem Frühling nun auch wieder unsere 
Auftrittssaison. Angefangen bei der Firmung und dem Tag 
der Feuerwehr bis zu unserem „World of Music“ dem alljährli-
chen großen Konzert in der Mehrzweckhalle der Volksschule 
Forchtenstein, zu dem wir Euch alle gerne einladen wollen.

Für genau dieses Konzert wird besonders in der dunklen 
Jahreszeit bereits fleißig geprobt, denn es gilt wie üblich dem 
Publikum ein ansprechendes Programm zu bieten. Von Wiener 
Klassik über böhmisch mährische Polkas und Austropop bis 
hin zu modernen Klängen aus dem Genre der Videospiele ist 
für alle etwas dabei.

Unsere nächsten Termine: 
 ¡ 26.04.: Firmung, Pfarre Forchtenstein
 ¡ 04.05.: Tag der Feuerwehr
 ¡ 10.05.: World of Music
 ¡ 18.05.: Tag der Blasmusik, Schützen am Gebirge
 ¡ 25.05.: Tag der Forchtensteiner
 ¡ 29.05.: Erstkommunion, Pfarre Forchtenstein
 ¡ 15.06.: Pfarrfest, Pfarre Forchtenstein
 ¡ 19.06.: Fronleichnamsumgang

Euer Musikverein Forchtenstein
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 ¢ Aus für Forfel auf Burg Forchtenstein
Mit Burg Forchtenstein sind seit 1996 
das allsommerliche Event „Burg Forch-
tenstein Fantastisch“ und die Burgmaus 
Forfel untrennbar verbunden. Es war der 
zugehörige Verein, der vor nunmehr 28 
Jahren die Burg „bespielbar“ gemacht 
hatte: Zahlreiche Räumlichkeiten 
mussten erst entrümpelt und adaptiert, 
Bühnen errichtet und die Infrastruktur 
für des Event hergestellt werden.

Sehr bald war „Forfel“ ein Fixpunkt im 
Sommerprogramm vieler Familien, weit 
über die Grenzen des Burgenlandes 
hinaus. Dies war vor allem auch der 
engagierten Mitarbeit der Vereine in 
Forchtenstein zu verdanken und einem 
Programm, das immer wieder weiter-
entwickelt wurde und alle Altersstufen 
begeistert hat. 

Es gab eine hohe Anzahl an beson-
ders treuen Besuchern, die viele Jahre 

hindurch Forfel, Merlix, Griselda und alle 
anderen „Helden von Burg Forchtenstein 
Fantastisch“ besucht haben. Viele Eltern, 
die mit ihren Kindern zum Event kamen, 
hatten schon selber als Kinder „Forfel“ 
kennengelernt. Nach den Herausforde-
rungen der letzten Jahre zeigten zuletzt 
die deutlich zunehmenden Besucher-
zahlen im fünfstelligen Bereich, dass sich 
nach wie vor ein großes Publikum an 
dem Event erfreut. 

Umso überraschender ist, dass die 
Vertreter der Eigentümerin der Burg, 
der Esterházy-Privatstiftung, völlig 
unerwartet angekündigt haben, den 
Mietvertrag für jene Flächen und Räum-
lichkeiten, die der Verein „Burg Forch-
tenstein Fantastisch“ angemietet hatte, 
nicht mehr zu verlängern. 

Trotz mehrerer Interventionen seitens 
der Gemeinde und dem Angebot, ein 

gegebenenfalls angepasstes Konzept 
für das Event zu erarbeiten, blieb der 
Vermieter bei seinem Entschluss und 
hat dies damit begründet, ein eigenes 
Kinderprogramm für den Sommer 
entwickeln zu wollen.

Der Verein „Burg Forchtenstein Fantas-
tisch“ hat angekündigt, eine „neue“ 
Burg zu suchen - und dass Forfel weiter-
hin im Sommer Familien mit Kindern 
begeistern wird. Den Abschied plant 
der Verein an zwei Wochenenden im 
Achazium zu veranstalten und noch 
einmal – in einem kleineren Rahmen als 
bisher – nach Forchtenstein einzuladen.

Diese Entwicklung ist mehr als bedauer-
lich, da hier nicht nur eine Ära zu Ende 
geht, sondern ein für Forchtenstein und 
die Burg erfolgreiches Event entfällt.

A. R. K.

 ¢ Neues vom Musikschulverein
Kammerkonzert 2024
Das traditionelle Kammerkonzert des 
Vereins zur Förderung der Musiker-
ziehung fand auch im Vorjahr wie 
gewohnt in der Pfarrkirche Forchten-
stein statt. Bei einem noch nie dage-
wesenen Besucherrekord verzauberten 
die Musikschüler mit ihren einzelnen 
Ensemblestücken und gemeinsam im 
Jugendorchester die Anwesenden. Ein 
weiteres Highlight war der Auftritt des 
Schulchors der Volksschule Forchten-
stein, unter der Leitung von Monika 
Kornfeld und Viktoria Bauer, der gemein-
sam mit dem Jugendorchester sein 
Können zum Besten gab. In gewohnter 
Manier wurden die Gäste im Anschluss 
zu einer Agape mit ausgezeichnetem 

Punsch und Glühmost geladen, zu dem 
auch süße und pikante Köstlichkeiten 
gereicht wurden. Wir dürfen Sie jetzt 
schon auf unser heuriges Kammerkon-
zert am 8. Dezember hinweisen und 
freuen uns, wenn Sie diesen Termin fix 
in Ihrem Kalender einplanen!

Verein zur Förderung der 
Musikerziehung
Der Verein freut sich drei neue Musik-
lehrerInnen begrüßen zu dürfen! 
Miranda Grill unterrichtet seit Jänner 
unsere Blockflötenkinder und Manuel 
Jannach hält seit dem Sommersemester 
die Klarinetten- und Saxophonstunden. 
Bedanken dürfen wir uns an dieser 
Stelle bei Peppi Müllner, der dankens-

werterweise eingesprungen ist und die 
Schüler von Michael Stark solange über-
nommen hat, bis Manuel den Unterricht 
antreten konnte. Des Weiteren durften 
wir im Februar Frau Andrea Kovács 
Nagy begrüßen, die den Gesangsun-
terricht von Michael Stark übernimmt. 
Anmeldungen für das Wintersemester 
25/26 sind bereits jetzt möglich, denn 
die freien Plätze sind heiß begehrt! Wir 
wünschen all unseren Lehrerinnen und 
Lehrern ein wunderschönes, erfolg-
reiches Sommersemester! Für mehr 
Informationen über unseren Verein und 
unsere MusiklehrerInnen besuchen Sie 
bitte www.musikverein-forchtenstein.
at/Der-Musikschulverein!

Musikschulverein Forchtenstein

musikverein-forchtenstein.at/Der-Musikschulverein



 ¢ Theaterverein Gaudium
Dem Comeback ein gutes Stück näher...
.... nämlich dem Comeback-Stück, das im November zur 
Aufführung kommen wird. Nach einer akribischen Auswahl-
phase, in der auf zahlreiche Kriterien und Anforderungen 
konzentriert geachtet wurde, wie z. B. Geschichte, Rolleneig-
nung für die zur Verfügung stehenden SchauspielerInnen und 
Umsetzbarkeit des Bühnenbildes, sowie auch auf Kostüm, 
Maske und nicht zuletzt Technik, wurde nun DAS Stück 
„herausgefiltert“.

Die Wahl ist getroffen, und damit ist auch schon quasi der 
erste Akt der Geschichte vom Comeback des Theatervereins 
Gaudium erfolgreich abgeschlossen. Üblicherweise war es in 
den aktiven Jahren immer so, dass es zwischen dem ersten 
und dem darauffolgenden Akt keine Pause gab, und das ist 
auch hier der Fall. 

Schon wurden die SchauspielerInnen für die entsprechenden 
Rollen gesucht und auch gefunden, ein erstes „Lesen“ des 
Stückes, zum Kennenlernen und Adaptieren von Rollenzuord-
nungen, ist ebenfalls schon erfolgt, und für den zweiten Akt 
gibt es die ersten Leseproben, erste Überlegungen für Gestal-
tung und Ausstattung der Bühne und auch erste Gedanken 
bezüglich Erscheinungsbild der SchauspielerInnen für die 
darzustellenden Charaktere. 

Alle Mitglieder sind ab sofort „im Thema“, die SchauspielerIn-
nen „in der Rolle“. Beides und alles zusammen beginnt nun 
zu wachsen, zu gedeihen und letztlich aufzublühen, bevor, 

durch eine fruchtbare Zusammenarbeit, dann im Herbst die 
Früchte der intensiven Arbeit geerntet werden sollen, nämlich 
das Lachen und der Applaus des Publikums... also hoffentlich 
von euch allen! 

Es ist alles auf Schiene und im grünen Bereich! So geht es 
auch in den nächsten Tagen und Wochen immer um ein gutes 
Stück weiter! ... Und wie gesagt: Es ist ein wirklich gutes Stück, 
da sind wir uns sicher!		            Theaterverein Gaudium

 ¢ Jugendball
Am 11. Jänner 2025 fand zum 69. Mal 
der traditionelle Jugendball statt, zum 
dritten Mal in Folge im exklusiven 
Ambiente auf Burg Forchtenstein. 

Eröffnet wurde der Ball von 8 Tanzpaa-
ren mit einer wunderschönen Polo-
naise. Diese wurde von den Geschwis-
tern Bettina und Andreas Puntigam, 
mit viel Leidenschaft, Feingefühl und 
Geduld einstudiert, was sich in den 
drei Tänzen auch sehen lassen konnte. 
Anschließend sorgte die Band „Spicy 
Trisha“ für erstklassige Stimmung auf 
der Tanzfläche und in der Bar im Bac-
chuskeller legte DJ Harry auf und stellte 
sicher, dass auch hier das Tanzbein 
geschwungen wird.
Damit auch alle Bedürfnisse abgedeckt 
wurden, sorgten Bruno Senft und sein 
Team für die Verpflegung und ausge-
zeichnetes Essen.

Außerdem durften sich die Gäste über 
eine große Vielfalt an Tombolapreisen 
erfreuen. Nach der Tombola sorgte die 

Mitternachtseinlage der Polonaisetän-
zerInnen für lustige Stimmung, die bis 
in die frühen Morgenstunden anhielt. 
Es war eine gelungene und unvergess-
liche Ballnacht. Wir möchten uns dafür 

bei allen fleißigen Helfern und den 
zahlreichen Gästen dafür bedanken 
und blicken voller Vorfreude auf das 70. 
Jubiläum nächstes Jahr.

Katholische Jugend Forchtenstein

Theaterverein

Gaudium
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 ¢ Kindergarten
Faschingsfest
Unser Faschingsfest im Kindergarten stand dieses Jahr 
unter dem Motto: „Das kleine WIR“. Das kleine WIR steht für 
Freundschaft, Freude, Zusammenhalt und Gemeinschaft. 
Jedes Kind durfte seine Verkleidung selbst gestalten und 
basteln. Am Faschingsdienstag tummelten sich dann lauter 
lustige grüne WIR`s im Kindergarten. Nach einer Faschings-
jause, wo es auch leckere Krapfen gab, zog die Polonaise 
durch den Kindergarten. Im Bewegungsraum konnte jede 
Gruppe ihr einstudiertes Lied oder Rollenspiel den anderen 
Kindern präsentieren. Danach hatten alle WIR´s gemeinsam 
viel Spaß beim Tanzen und Singen. 
Zu Fasching war auch in den Krippen ganz schön was los. Als 
Frösche verkleidet, verbrachten sie einen lustigen, kunterbun-
ten Vormittag.

Besuch vom Müllverband
Das Thema „Umweltschutz“ ist uns sehr wichtig. Deshalb 
besuchte uns auch in diesem Jahr wieder Herr Handschuh 
vom Bgld. Müllverband.
Unsere löwenstarken Kinder lernten viel über Müllvermei-
dung und die richtige Mülltrennung. Im Anschluss wurde das 
Erlernte gleich anhand praktischer Übungen umgesetzt. 

Verkehrssicherheit
Das richtige Verhalten im Straßenverkehr wurde beim Ver-
kehrssicherheitsprogramm des ÖAMTC „Das kleine Straßen 
1x1“ mit den Kindern auf spielerische Weise geübt.
Worauf muss man beim Überqueren der Straße achten? Wie 
kann man sich im Dunkeln gut sichtbar machen? All diese 
und noch mehr Fragen wurden den Kindern durch üben und 
probieren beantwortet.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch besuchten wir Herrn Pfarrer Aby Mathew 
Puthumana in der Kirche. Gemeinsam stimmten wir uns auf 
die Fastenzeit und das bevorstehende Osterfest ein. Die 
Faschings-Luftschlangen wurden verbrannt und die Kinder 
erlebten die Entstehung von Asche. Wir sangen gemeinsam 
Lieder und spazierten anschließend wieder zurück in den 
Kindergarten.

Frühling
Schön langsam zieht der Frühling auch bei uns in der Kin-
derkrippe ein. Wir nutzten die warmen Tage um gemeinsam 
mit den Kindern die ersten Frühlingsblumen zu setzen und 
unsere Kinderkrippe zu dekorieren.

Das Team vom Kindergarten

www.kindergarten-forchtenstein.at

FN 01/2025 egg 9



www.volksschule-forchtenstein.at

10 egg FN 01/2025

 ¢ Volksschule 
Zu Besuch im Gemeindeamt
Die Kinder der 3. Klasse besuchten im Rahmen des Sachun-
terrichts zum Thema „Mein Heimatort“ den Herrn Bürger-
meister und die Angestellten des Gemeindeamtes. Jeder 
Einzelne nahm sich bewusst Zeit und stellte den Schülerinnen 
und Schülern die unterschiedlichen Aufgabenbereiche im 
Gemeindeamt vor. Besonders viel Zeit schenkte ihnen der Bür-
germeister DI Dr. Rüdiger Knaak. Er schrieb sich jeden Wunsch 
bzw. jede Kritik der Kinder im großen Sitzungssaal auf und 
nahm die Anliegen der Kinder sehr ernst. Als Belohnung für 
ihren Einsatz bekamen sie eine Jause und etwas Süßes. Herz-
lichen Dank an das Team des Gemeindeamtes  Forchtenstein.

Jahreszeitenprojekt Wald
Bei unserem Wintertermin Ende Jänner beschäftigten sich 
die Kinder der 2A mit der Frage: „Wie alt ist ein Baum und wie 
kann man das herausfinden?“ Wir versuchten Vermutungen 
aufzustellen, zählten bei abgeschnittenen Baumstämmen die 
Jahresringe und unsere Waldpädagogin zeigte uns, wie Förs-
ter Stichproben entnehmen, um zu wissen, wie alt ein Baum 
ist. Zwischendurch wärmten wir uns bei Lauf- und Versteck-
spielen auf und fanden einige gute Verstecke.

Neue Ipads
Der Elternverein hat zehn neue Ipads sowie einen Transport-
koffer finanziert. Diese werden für digitale Unterrichtseinhei-
ten verwendet. Herzlichen Dank dafür! 

Meisenknödel
Im Zuge des Sachunterrichts haben sich die Kinder der 2A mit 
den Vögeln im Winter beschäftigt. Passend dazu haben wir in 
Werken selbst Meisenknödel hergestellt.

Faschingsdienstag
Die Faschingszeit ist für die Volksschulkinder noch etwas 
Besonderes. Am Faschingsdienstag waren in der Schule 
wieder viele kreative Kostüme zu bewundern. Im Turnsaal 
wurde getanzt und in den Klassen spielten wir lustige Spiele. 
Besonders die Kinder der 1. Klasse freuten sich über diesen 
ausgelassenen Schultag.

Training zur Steigerung des Selbstvertrauens
An drei Donnerstagen im März hatten die beiden 4. Klassen 
Besuch von Michael Gerdenitsch im Rahmen des SDI-Selbst-
behauptungs- und Gewaltpräventionsprogramms. In diesen 
drei Unterrichtseinheiten erlernten die Kinder das richtige 
Erkennen und Verhalten in Notsituationen. Das Programm war 
sehr wirkungsvoll und zielgerichtet aufgebaut und stärkte die 
Kinder in ihrem Verhalten. 

Workshop „Wilder Wind“
Die Kinder der 4. Klassen durften am Montag bzw. am Mitt-
woch der 29. Schulwoche an einem vierstündigen Workshop 
zum Thema „Wilder Wind“ teilnehmen. Johannes Miletits 
vom Club „Die Erneuerbaren“ schaffte es, die SchülerInnen 
in kurzweiliger und vielfältiger Weise auf die unterschiedli-
chen Energiequellen für heute und morgen aufmerksam zu 
machen.  Einen besonderen Fokus richtete er auf erneuerbare 
Energieformen und einen positiven, verantwortungsbewuss-
ten Um- und Zugang diesbezüglich. 
Durch die Ausgewogenheit von Spiel, Spaß und Wissensver-
mittlung wurde den Kindern das Ziel vor Augen geführt, die 
großartigen Möglichkeiten der Energiequellen Wind, Sonne, 
Biomasse und Wasser als Wege für die Zukunft greifbar, 
logisch und erstrebenswert zu machen.

Das Team der Volksschule



 ¢ Schulische Tagesbetreuung
Wir sind gut in das neue Jahr 2025 
gestartet! Der Winter hat heuer leider 
auf sich warten lassen. Wir konnten kein 
einziges Mal mit unseren Tellerbobs 
fahren oder einen Schneemann bauen. 
Unseren lebenden Christbaum haben 
wir gemeinsam mit den Kindern umge-
topft und gießen ihn regelmäßig, um 
ihn auch nächstes Jahr schmücken zu 
können. 
Zum Fasching haben wir wieder ein 
kunterbuntes Fest veranstaltet. Die 
Kinder konnten sich verkleiden und  

schminken, danach zogen wir vergnügt 
in einer Schlange mit „Polonäse Blanke-
nese“ in den Turnsaal. Wir spielten und 
tanzten ausgelassen; zwischendurch 
gab es leckere Schinken-Käse-Toast, 
Multivitamin- und Apfelsaft,  auch 
Knabbereien durften nicht fehlen.

Gerne backen wir unser Gebäck selber. 
Die Kinder lieben es, mit dem Teig ihre 
eigenen Salzstangerln oder  Buchwei-
zenbrötchen zu kneten und bei der 
Nachmittagsjause zu genießen.

Nun beginnt wieder die Frühlingszeit, 
wo wir viel draußen sind. Am Funcourt 
oder Spielplatz verbringen wir so 
manche Nachmittage mit Fußball und 
Federball spielen.

Ab dem zweiten Semester durften wir 
auch wieder neue Schüler in der Nach-
mittagsbetreuung begrüßen. Wir sind 
eine große bunte Truppe, bei uns ist 
immer etwas los!

Sabine Heger & Edith Pichler 
Freizeitpädagoginnen der  

Schulischen Tagesbetreuung

 ¢ Elternverein der Volksschule 
Wir können auf eine erfolgreiche Adventzeit zurückblicken. 
Zuerst bedanken wir uns bei Nicole Stadlmann, die wie jedes 
Jahr, für alle Klassen einen wunderschönen Adventkranz 
gebastelt hat. Alle Kinder studierten Lieder oder Gedichte 
für den Nikolaus ein und die Kinderaugen leuchteten, als 
dieser sie dann besuchte und ihnen ein gut gefülltes Sackerl 
mitbrachte. Auch unser Glühweinstand war ein voller Erfolg. 
Die Chorkinder sangen mehrere Lieder, während die Eltern 
und Verwandten Glühwein und heiße Maroni genossen. 

Schulfest am 13. Juni
Wir bereiten uns schon jetzt auf unser Schulfest am 13. Juni 
vor und laden Sie alle recht herzlich dazu ein. Djane Claudia, 
das Jugendorchester, kulinarische Schmankerl… um nur 
einige Highlights zu nennen, erwarten Sie. 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen bis dahin frohe 
Ostern.				      

Das Team vom Elternverein

www.volksschule-forchtenstein.at/schulische-tagesbetreuung/

www.elternverein-vsforchtenstein.info
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 ¢ Naturschutzverein Forchtenstein: Der Frühling ist da! 
Das merken wir neben den ersten blühenden Pflanzen auch 
daran, dass die Amphibien erwacht sind!

Amphibien, dazu gehören Frösche, Kröten, Unken, Salaman-
der und Molche, sind in Österreich streng geschützt. Dennoch 
gehen die Bestände kontinuierlich und teils dramatisch zurück, 
was vor allem auf den Lebensraumverlust zurückzuführen ist. 
Desto mehr freuen wir uns, dass der Badesee Forchtenstein 
ein beliebtes Laichgewässer für viele Erdkröten und verschie-
dene Froscharten und Molche ist.
Die Amphibien leben die meiste Zeit des Jahres an Land und 
überwintern im Wald oder naturnahen Gärten. Im Frühjahr, 
sobald die Temperaturen in den Nächten konstant über 5 
Grad liegen, wandern sie los Richtung See. Dort legen sie 
ihren Laich (Eier) ab, aus dem sich innerhalb weniger Wochen 
Kaulquappen entwickeln.

Die adulten Tiere wandern nach der Paarung wieder zurück 
in den Wald. Daher treffen wir im Sommer beim Baden keine 
adulten Kröten und Frösche an. Nur die Kaulquappen entwi-
ckeln sich zu winzigen Krötchen und Fröschchen, die etwa im 
Juni das Wasser verlassen und Richtung Wald wandern.
Die Amphibien sind ein Zeichen hervorragender Wasserquali-
tät und beeinflussen das Wasser in keinster Weise negativ für 
uns Menschen.
Seit einigen Jahren betreut der Naturschutzverein Forch-
tenstein nun schon die Amphibienwanderung rund um den 
Badestausee. Da die Tiere auf ihrem Weg zum See Straßen 
passieren müssen, werden leider auch immer wieder viele 
Tiere überfahren. Daher sind wir zur Zeit der Amphibienwan-
derung jeden Abend unterwegs, um die Tiere von der Straße 
zu setzen. Dieses Jahr gab es noch eine zusätzliche Gefahren-
quelle für die geschützten Tiere.
Im Bereich des Badesees ist die Baustelle für den Hochwasser-
schutz immer noch aktiv. In den letzten Jahren konnten wir 
dokumentieren, dass sich zur Laichzeit tausende Tiere rund 
um den Badesee und somit auch im Bereich der momentanen 
Baustelle sammeln.
Da diese Baustelle eine (Lebens)Gefahr für die Amphibien 
darstellte, war es uns ein großes Anliegen, geeignete Schutz-
maßnahmen zu treffen.

Wir sind sehr erleichtert und dankbar, dass die Gemeinde 
sehr unterstützend tätig war! Glücklicherweise konnten wir 
einen übrig gebliebenen Amphibienschutzzaun aus der 
Straßenmeisterei leihen, der von den GemeindearbeiterInnen 
aufgestellt wurde. 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal allen Beteiligten 
ganz herzlich danken: Unserem Amtsleiter Hermann Wessely 
und unserem Bürgermeister Rüdiger Knaak, sowie der tollen 
Truppe an GemeindearbeiterInnen rund um Hansi Schwarz! 
DANKE! Wir freuen uns sehr, dass die streng geschützten Tiere 
nun sicher zum See kommen!

Die Amphibienwanderung dauert noch bis ca. Ende April an 
und wir bitten auch Sie um Rücksichtnahme. Die Tiere sind 
v.a. nach Einbruch der Dunkelheit unterwegs. Fahren Sie dann 
bitte im Bereich der Stauseestraße und rund um die Eisteiche 
vorsichtig und steigen Sie gegebenenfalls aus, um die Tiere 
von der Straße setzen!

Was viele nicht wissen: Die Tiere sterben nicht nur wenn man 
sie mit den Reifen überrollt, sondern sie können auch platzen 
wenn man neben ihnen oder über sie drüber fährt, aufgrund 
des Luftsogs der sich bildet. Daher bitten wir Sie, so langsam 
wie möglich zu fahren! 

Wir freuen uns auch über Unterstützung von Menschen, die 
im Bereich Stausee oder Eisteiche in Forchtenstein abendlich 
die Straßen abgehen möchten, um die dortigen Tiere zu 
dokumentieren und von der Straße zu setzen! 

Bitte schreiben Sie uns eine Email oder rufen Sie uns an:  
naturschutzverein.forchtenstein@gmail.com oder 0670 601 
2922 (Julia Rastelli)! 

Viel Freude an der erwachenden Natur wünscht Ihnen der 
Naturschutzverein Forchtenstein!

Fotos: Aufstellen des Amphibienschutzzaun von den GemeindearbeiterInnen, 
Braunfrosch vor dem Amphibienschutzzaun, Kröte am Weg zum Badesee, Erdkröte 
und Molch auf der Stauseestraße
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 ¢ Wulkakistl: Frühlingsfest & Neuigkeiten 
Das Wulkakistl, die Foodcoop Forchten-
stein, wächst weiter! Seit rund einem 
Jahr können unsere Mitglieder regio-
nale Lebensmittel direkt von den Pro-
duzent:innen online bestellen – einfach, 
nachhaltig und direkt vom Bauernhof. 

In dieser Zeit haben wir nicht nur unse-
ren Betrieb optimiert, Arbeitsgruppen 
gebildet und ein Lager in der Haupt-
straße aufgebaut, sondern auch unser 
Sortiment erweitert. Neu dabei: Die 
Bäckerei Gradwohl aus Weppersdorf! 

Brot von der Bäckerei Gradwohl 
Vor Kurzem haben wir in unserem 
letzten Plenum eine Verkostung durch-
geführt, um den idealen Lieferanten für 
frisches Brot und Gebäck auszuwählen. 
Die Wahl fiel auf die Bäckerei Gradwohl, 
die uns ab sofort mit regionalen, hand-
gemachten und köstlichen Backwaren 
versorgt. 

Frühlingsfest
Und es gibt noch mehr zu feiern: Kommt 
zu unserem großen Frühlingsfest! Am 
27. April 2025 ab 14:00 Uhr im Achazium 
in der Hauptstraße 75. Freut euch auf 
einen bunten Nachmittag voller Genuss 
und Spaß für die ganze Familie mit 
einem Kinderprogramm (Hüpfburg, 
Kinderschminken und Sammelpass),  
Marktständen (unsere ProduzentInnen 
verwöhnen euch mit regionalen Köst-
lichkeiten) und Musik von der Musik-
verein-Jugend. Ihr bekommt Einblick 
hinter die Kulissen, erfahrt mehr über 
das Wulkakistl und unsere Arbeit. Wir 
freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit euch! 

Du interessierst dich für regionale, bio-
logische Lebensmittel und möchtest 
Teil unseres Teams werden oder bist 
selbst ProduzentIn und wir können 
dich in unser Sortiment aufnehmen? 
Dann melde dich bei uns per Mail an 

foodcoopforchtenstein@posteo.at und 
@foodcoop_wulkakistl auf Instagram. 
Sei dabei und unterstütze den regiona-
len Einkauf!          Wulkakistl Forchtenstein

Wulkakistl
Frühlingsfest

27. April
ab 14:00 Uhr

Achazium
Hauptstraße 75
7212 Forchtenstein

Lasst euch
verwöhne

n

Speisen & Getränke
von

regionale
n Partnerb

etrieben

Musik vom Forchten
steiner

Jugendor
chester

Die FoodCoop blüht auf!

Spaß für die Kleinen
Hüpfburg &
Kinderschminken

Lernt uns kennenInfos zur FoodCoop,Ernährung &Nachhaltigkeit

 ¢ KLAR! Rosalia-Kogelberg: Los geht’s –  
Klimagarten & Klimahecke nehmen Gestalt an!

Wir haben die Wintermonate genutzt, um den Biodiversi-
tätshotspot „Klimagarten Forchtenstein“ und die Klimahecke 
sorgfältig zu planen. Noch vor Ostern entsteht der Klimagar-
ten auf einer Grünfläche am Josefiweg – mit Unterstützung 
des Verschönerungsvereins und der Gemeindemitarbeiter.

Klimagarten: Vielfalt für mehr Biodiversität
Zur Förderung der Artenvielfalt schaffen wir unterschiedli-
che Lebensräume: Eine Naschhecke, eine Blumeninsel, eine 
Totholzhecke, ein Tiny Forest, ein Trockenstandort, zwei Wild-
bienenhotels und zwei Igelhäuser bieten künftig wertvolle 
Nahrungsquellen und Unterschlupf für zahlreiche Tierarten. 
Die Pflanzen wurden gezielt nach ökologischen Kriterien und 
Standortbedingungen ausgewählt.

Klimahecke
Die Klimahecke wird gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend Forchtenau und 
Neustift an der Rosalia am Rastplatz auf der 
Rosalia am 12. April gepflanzt. Die Hecke soll 
nicht nur den Rastplatz bereichern, sondern auch als natür-
liche Abgrenzung dienen und Veränderungen des Klimas 
sichtbar machen.

Klimawandel beobachten und mitforschen sowie  
Biodiversität fördern
Bei den von Geosphere Austria ausgewählten regionalen 
Sträuchern – darunter Dirndlstrauch, Salweide und Hartrie-
gel – können Blüte, Fruchtreife und Blattfall beobachtet 
und somit auch die zeitlichen Veränderungen der Vegeta-
tionszeiten der Pflanzen durch den Klimawandel verfolgt 
werden. Über die Naturkalender-App können Bürger:innen 
ihre Beobachtungen eintragen und so aktiv zur wissenschaft-
lichen Forschung beitragen. Zudem bietet die Klimahecke 
zukünftig Lebensraum für Insekten, Vögel und Kleintiere. 
Blühende Sträucher ziehen Wildbienen, Schmetterlinge 
und Hummeln an, dichte Zweige bieten Unterschlupf für 
Vögel. So entsteht neben dem wissenschaftlichen Wert 
auch ein Beitrag zur Artenvielfalt. Mehr News und Infos zu 
unseren Maßnahmen unter www.klar-rosalia-kogelberg.at.  

Wir wünschen frohe Ostern und laden Sie ein, die Klimahecke 
ab Mitte April zu besuchen und zu beobachten - Ihre Beob-
achtungen sind wertvoll! 		      KLAR! Rosalia-Kogelberg

Beispiel einer Klimahecke
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 ¢ Gesundes Dorf: 
Volles Programm 

Rückblick: Workshop: „Gefühl dich wohl“
Der Workshop „Gefühl dich wohl – Emotionale Stärke für ein 
gesundes Leben: Jugendworkshop zur Stärkung der psychi-
schen Gesundheit“ fand am 31.01. und 01.02.2025 unter der 
Leitung von Eva Wutzlhofer-Neusteurer statt. Er  beschäftigte 
sich mit der Förderung der psychischen Gesundheit von 
Jugendlichen im Alter von 14 bis 18 Jahren. Fünf Teilneh-
merinnen lernten, wie sie ihre Resilienz stärken und wurden 
bestärkt, mit Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen durchs 
Leben zu gehen. Kreativ gestaltet und intensiv bearbeitet 
wurde die Frage „Was stärkt mich?“.  Die Teilnehmerinnen 
beschäftigten sich damit, woraus sie Kraft schöpfen, und 
arbeiteten mit der sogenannten Stärkbaum Methode, um ihre 
Ressourcen zu entdecken und zu aktivieren. Der Workshop 
bot den Jugendlichen wertvolle Werkzeuge, um ihre emoti-
onalen und sozialen Kompetenzen zu stärken und gesunde 
Bewältigungsstrategien zu entwickeln.

Leider nicht: SMOVEY-Workshop
Der SMOVEY-Workshop musste leider kurzfristig abgesagt 
werden - der Trainer war erkrankt. Der Workshop wird vor-
aussichtlich nachgeholt - vielleicht schon im Sommer auf der 
BeachSportParty am Stausee.

Interessant: Kreativworkshop
Über den Kreativworkshop vom 12.04.2025 mit Michaela 
Gebhardt werden wir in der kommenden Ausgabe berichten.

Bald: Radausflug nach Pöttelsdorf 
Machen Sie mit! Am 26.04.2025 treffen wir uns um 13:30 Uhr 
beim Sportplatz Forchtenstein und radeln gemeinsam nach 
Pöttelsdorf. Dieser Radausflug ist geeignet für Groß und Klein, 
also: Mitradeln!

Tipp: Vollmondwanderung
Am 13.06.2025 findet wieder eine Vollmondwanderung statt: 
Wir treffen uns um 19:30 Uhr beim Vereinslokal. Von dort  
wandern wir familienfreundlich zur Labstation, wo wir uns mit 
köstlichen Aufstrichbroten und Getränken stärken können. 
Dort treffen wir wieder unsere FreundInnen vom Gesunden 
Dorf Wiesen. Diese Wanderung wird garantiert wieder eine 
schöne, gemeinsame Aktivität. 

Save the Date: BeachSportParty 
Am 30.08.2025 findet zum dritten Mal die BeachSportParty 
statt. Diesmal werden wir unser Angebot an sportlichen 
Angeboten ausbauen, aber mehr verraten wir noch nicht!

Euer Team vom Gesunden Dorf Forchtenstein

Layout: mausblau.at

Radausfl ug nach Pöttelsdorf – 

hinkommen und mitradeln!

Am 26.04.2025 treff en wir uns um 13:30 Uhr beim 

Sportplatz Forchtenstein und radeln gemeinsam 

nach Pöttesdorf. Sei dabei! 

Info: forchtenstein.at/gesundesdorf

26. April 2025, 

13:30 Uhr

 ¢ Achazium: Der Lenz ist da
Eigentlich leitet sich der Lenz als „Spitzname“ für Frühling aus 
dem Wort „faulenzen“ ab und natürlich kann man das wiede-
rum mit der Frühjahrsmüdigkeit in Zusammenhang bringen…
im Edelhof zu Forchtenstein wirbelt der Lenz eher als Munter-
macher durch die Gemäuer. Von Müdigkeit keine Spur!

Dort will der Lenz uns grüßen, 
mit Musik und Kunsthandwerk

die Veranstaltungen gar sprießen
die Daten dir gut merk!

Salix Miraculix
Der Karfreitag am 19. April gehört der „Salix Miraculix“: Korb-
flechtkünstlerin Bettina Gloggnitzer lehrt das alte Handwerk 
und Kräuterhexe Uschi Zezelitsch gibt in den Pausen Tipps, 
wie Weidenreste, die beim Flechten anfallen, zur wirksamen 
Hausmitteln werden. Derzeit ist nur mehr eine Eintragung auf 
der Warteliste möglich.

Kochworkshops mit Elisabeth Monamy
Am 26. April lädt Elisabeth Monamy mit Rezepten aus der 
Renaissance-Zeit ans Herdfeuer der Rauchküche. 

Am 18. Mai kann die Küche der Römer ausprobiert werden. 
Auch in der Steinzeit wurde schmackhaft gekocht. Wie es 
geht und wie es schmeckt kann man im Rahmen einer Koch-
werkstatt am 21. Juni ausprobieren. Für alle Workshops gilt: 
Gemeinsames Essen und Rezepte sind inklusive.
Auf unserer Homepage www.achazium.at, finden Sie alle wei-
teren Termine und Infos. 				             U. Z.
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 ¢ Plaudercafé –  
es geht wieder weiter!

Zu den Themen Gesundheit und Pflege zu den vielen Fragen 
im Zusammenhang mit aktiver Gesundheitsvorsorge von der 
Jugend bis ins hohe Alter, hatte im Rahmen des Projektes 
„Community Nursing - Aufeinander schauen in Forchten-
stein“ jeweils einmal im Monat das „Plaudercafé“ geöffnet. 
Darin wurden einerseits zahlreiche Referate, Vorträge und 
auch Exkursionen angeboten, andererseits auch die Kom-
munikation untereinander gefördert. Und es konnte auch 
ein Netzwerk mit anderen wichtigen Organisationen und 
Initiativen – z.B. unserem „Gesunden Dorf“ – aufgebaut und 
gepflegt werden. 
Das „Plaudercafé“ wurde für seinen Erfolg österreichweit mit 
zwei Preisen gewürdigt. Leider wurden die Förderungen für 
das Projekt „Community Nursing“ durch den Bund Ende des 
vergangenen Jahres eingestellt. Das „Plaudercafé“ wird aber 
auf den vielfachen Wunsch seiner Besucherinnen und Besu-
cher auf Initiative von Bürgermeister Rüdiger Knaak weiter-
geführt: Mit der erfahrenen „Nurse“ DGKP Sabine Rosenecker 
und Unterstützung von Mitgliedern von Gesundes Dorf 
Forchtenstein hatte das Café bereits im März wieder zu einem 
Treffen in gewohnter Runde und einem spannenden Referat 
zum Thema Vorsorge geöffnet. 

Unsere neue Gastgeberin Sabine Rosenecker ist seit 26 Jahren 
als diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester tätig und 
war in den vergangenen Jahren auch als Cummunity Nurse 
Teil des erfolgreichen Projektes.

Künftig wird wieder am jeweils 2. Donnerstag im Monat 
unser „Plaudercafé“ im Vereinslokal stattfinden, geöffnet 
ist dieses – neu – ab 14:00 Uhr. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen. 		

G. H. R.

Foto oben: Das Gesunde Dorf Forchtenstein wird DGKP S. Rosenecker unterstützen. 
Foto unten: Zur Freude seiner Besucher hat das Plaudercafé wieder geöffnet.

 ¢ Pensionisten Forchtenstein: 
Frauentag

Beim internationalen Frauentag am 08.03.2025 wurde ein 
Frühstück von der Pensionisten Gruppe Forchtenstein organi-
siert, das von vielen Frauen genutzt wurde. 
Auch Bürgermeister Rüdiger Knaak und  Gemeindevorständin 
Anni Strodl kamen mit einem Blumengruß vorbei und über-
reichten jeder anwesenden Frau eine Blume.

Pensionisten Forchtenstein

 ¢ Senioren Forchtenstein: 
Faschingsfest

Das nett dekorierte Vereinslokal bot auch heuer am Faschings-
sonntagnachmittag wieder den richtigen Rahmen für lustige 
und gesellige Stunden. 44 unserer Mitglieder und Freunde 
amüsierten sich köstlich. Sehr viele BesucherInnen kamen in 
lustigen Verkleidungen. Nach Kaffee und dem traditionellen 
Krapfen wurde gesungen und lustige Einlagen dargeboten. 
Am späteren Nachmittag gab es noch Gulaschsuppe und 
Semmeln. Bei Einbruch der Dämmerung gingen alle zufrieden 
nach Hause.

Senioren Forchtenstein
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 ¢ Fotoclub Forchtenstein-Rosalia 
Generalversammlung 
Am Montag, den 09.12.2024 fand die Generalversammlung 
des Fotoclubs im Vereinslokal statt. Obmann Herbert Horvath 
konnte fast alle Mitglieder begrüßen. In seinem Rechen-
schaftsbericht ging er auf die Aktivitäten des Vereins in den 
Jahren 2022 bis 2024 ein. Hier einige Auszüge:
 ¡ Jeden Oktober wurde die Clubausstellung veranstaltet. Bei der 
Eröffnung konnten wir immer über 50 Personen begrüßen.
 ¡ Die Clubausflüge führten uns zur Burgruine Landsee, zum 
Weingut Eichenwald und dem Windpark Lichtenegg sowie 
zum Schloss Hof, zur Kirche in Bad Deutsch Altenburg und 
nach Leithaprodersdorf zur Brauerei Leithabräu.
 ¡ Unser Mitglied Tim Reismüller wurde 2023 Jugendstaats-
meister in der Kombination.
 ¡ Bei der Durchführung des Fotowettbewerbs der Gemeinde 
im Jahr 2024 haben wir mitgeholfen.
 ¡ Ein Fotoseminar mit dem Thema Anime wurde auf der Burg 
Forchtenstein durchgeführt.

Nach dem Bericht wurde der Vorstand einstimmig entlastet 
und neu gewählt, wobei der alte Vorstand auch der neue 
ist. Er besteht aus folgenden Mitgliedern: Obmann: Herbert 
Horvath, Obmann-Stellvertreterin: Friederike Reismüller, 
Kassierin: Ingrid Dirnberger, Kassier-Stellvertreter: Johann 
Becher, Schriftführer: Anton Dirnberger, Schriftführer-Stell-
vertreter: Johannes Kacer.

Clubausflug
Am Sonntag, den 29.06.2025 findet der traditionelle Clubaus-
flug des Fotoclubs statt. Von Forchtenstein fahren wir mit dem 
Bus zur Burg Kreuzenstein in Leobendorf. Nach der Führung 
in der Burg geht es weiter in das Weinviertler Museumsdorf 
Niedersulz und von dort wieder zurück nach Forchtenstein. Es 
können auch Nichtmitglieder mitfahren. Im Preis von 70,- EUR 
pro Person sind die Kosten für die Busfahrt, für die Führung in 
der Burg und für den Eintritt in das Museumsdorf Niedersulz 
enthalten. Wer mitfahren möchte, kann sich bis spätestens 
Sonntag, den 15.06.2025 bei unserem Obmann Herbert Hor-
vath (Telefon: 0681 / 105 68 221) anmelden.

Fotowettbewerb – ein spannendes Ergebnis
Für den 2024 ausgeschriebenen Fotowettbewerb mit dem 
Motto „Forchtenstein – Ausblicke und Einblicke“ wurden unter 
den zahlreichen eingesandten Beiträgen durch die Fachjury 
am 3. Februar 2025 die Plätze eins bis zehn vergeben. Die 
Einsendungen der zahlreichen Fotos beeindrucken neben 
der Motivwahl und der Aussagekraft der Bilder vor allem 
durch das fotografische Können der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Bei der Prämierung am 21. Februar wurden die 
von Bürgermeister Rüdiger Knaak gestifteten Preise an die 
Gewinner überreicht. Über die ersten drei Plätze dürfen sich 
als Gewinner freuen:
 ¡ 1.Platz: Burg Forchtenstein umringt von Ästen  
von Carina Gneist
 ¡ 2.Platz: Herbststimmung am Glockenberg 
von Bettina Rauscher 
 ¡ 3.Platz: Burg Forchtenstein mit Sonnenblumenfeld 
von Gerald H. Reisner

Weitere Plätze: 4: Bettina Rauscher (Rosalienkapelle); 5: 
Anton Dirnberger (Burg Forchtenstein im Scheinwerferlicht); 
6: Carina Gneist (Burg Forchtenstein im Nebel); 7: Markus 
Puschenreiter (Blick vom Erbgarten auf den Wieser Berg); 8: 
Bettina Rauscher (Ausblick von der Burg); 9: Jasmin Reismüller 
(Blick vom Hausberg auf die Burg);  10: Michael Rauscher (Gän-
semarsch am Hochberg)

Alle Fotografien, die durch die Jury gewürdigt worden sind, 
können noch bis Mai im Vereinslokal besichtigt werden. Soviel 
darf gesagt sein: Einen Besuch sind die Bilder allemal wert!
Bürgermeister Rüdiger Knaak bedankt sich im Rahmen der 
Preisverleihung bei allen Teilnehmenden und bei der Jury: „Es 
ist beeindruckend, wie viele kreative und hervorragende Bei-
träge eingelangt sind. Auch für die Jury war dies eine große 
Herausforderung!“ Sein besonderer Dank gilt dem Fotoclub 
Forchtenstein: „Durch Eure fachliche Beratung und engagierte 
Unterstützung ist es überhaupt erst möglich geworden, den 
Wettbewerb ins Leben zu rufen. Der Fotoclub ist eine lebhafte 
und sehr aktive Gemeinschaft für interessierte und kreative 
Fotografinnen und Fotografen!“

A. D. / G. H. R.
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Die Gewinner und Bgm. R. Knaak mit der Jury F. Baldauf, H. Lindl und M. Juterschnig sowie den Vertretern des Fotoclubs Forchtenstein, A. Dirnberger und H. Horvath.
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 ¢ SV Forchtenstein
Liebe Fans!
In der Winterpause trennten wir uns von 
drei Spielern, da diese die Anforderun-
gen, die wir in sie gesetzt haben, bei 
weitem nicht erfüllt haben. Eine Position 
in den Abwehrreihen haben wir durch 
Papp Daniel (Foto rechts) nachbesetzt.
Der Vorstand vertraut weiterhin auf 
unsere jungen, eigenen Spieler und hofft 
natürlich, dass wir den Klassenerhalt 
schaffen. In der Anfangsphase der Früh-
jahrsmeisterschaft konnten wir aus den 
ersten vier Partien 5 Punkte erreichen 
und haben gegen den ASKÖ Neutal, ein 
unmittelbarer Gegner, zu Hause einen 
ganz wichtigen Sieg einfahren können. 
Die Euphorie in der Mannschaft stimmt, 
somit sind wir für die nächsten sehr 
wichtigen Spiele zuversichtlich unser 
Ziel zu erreichen. Natürlich ist die Unter-
stützung unserer Fans immens wichtig! 
Daher bitte ich euch unsere Heimspiele 
zahlreich zu besuchen.

Zum Start der Frühjahrsmeisterschaft 
erreichte uns die traurige Nachricht, dass 
unser Hauptsponsor seine Sponsortätig-
keit, auf Grund unserer sportlich schlech-
ten Leistungen im Herbst und somit 
die nicht erhoffte positive Werbung für 
sein Unternehmen, mit sofortiger Wir-
kung einstellt. Diese Nachricht hat uns 
natürlich sehr hart getroffen. Trotz allen 
Rückschlägen werden wir mit voller Kraft 
alles daran setzen, den Klassenerhalt zu 
schaffen und unseren Verein wieder auf 
finanziell stabile Beine zu stellen.
Unseren Fanclub-Damen, rund um Erika 
Weibl, möchte ich ein großes Lob für 
ihren Einsatz und ihr Engagement zur 
Beschaffung eines Busses für unseren 
Nachwuchs aussprechen. Weitere Infos 
dazu im Fanclub-Bericht.  
Im Jänner veranstalteten wir unseren 
traditionellen Rosalienpokal und zum 
Faschingsausklang fand wieder unser 

„Sautanz“ statt. Beide Veranstaltungen 
waren, wie erhofft, ein toller Erfolg. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen helfenden Händen recht herzlich 
für die Unterstützung bedanken! 
Liebe Fans des SV-Forchtenstein, unter-
stützt bitte in den letzten so wichtigen 
Heimspielen unser junges Team. 

Der SVF wünscht Euch ein 
frohes Osterfest.

Heimtermine SV Forchtenstein, Frühjahr 2025
 ¡ Samstag, 19.04.2025, 18 Uhr: SV Forchtenstein : ASV Pöttsching
 ¡ Samstag, 03.05.2025, 18 Uhr: SV Forchtenstein : FSG Oberp./Schwarzenbach

 ¡ Samstag, 17.05.2025, 18 Uhr: SV Forchtenstein : SC Oberpullendorf 
 ¡ Samstag, 31.05.2025, 18 Uhr: SV Forchtenstein : ASK Marz

 ¢ SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 
Schon im Februar beginnt die jährliche 
SILC-Studie, und Österreich ist wie viele 
andere europäische Länder auch heuer 
wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung 
für „Community Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch bedeu-
tet das „Gemeinschaftsstatistiken zu 
Einkommen und Lebensbedingungen“.
Diese Studie beschäftigt sich mit dem 
Leben und Arbeiten der Menschen in 
Österreich, es geht um Veränderungen 
der Lebenssituation. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf und Ausbil-
dung, aber auch Gesundheit. Nur wenn 
möglichst viele Haushalte mitmachen, 
gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des 

Lebens in Österreich. Nach der vollstän-
digen Teilnahme erhält jeder Haushalt 
ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören 
oder in der Zeitung lesen, wie hoch 
das durchschnittliche Einkommen 
der Österreicher:innen ist, wie viele 
Menschen arbeitslos sind oder welche 
Ausbildung sie haben, so sind das oft 
Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, 
Entscheidungsträger:innen und Interes-
sensverbände nutzen diese Statistiken 
regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haus-
halte zufällig aus dem zentralen Melde-
register (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statis-
tik Austria rund 9000 Haushalte ein, bei 
dieser wichtigen Studie mitzumachen. 
Diese Haushalte bekommen dann per 
Post einen Einladungsbrief mit allen 
wichtigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
+43 1 711 28 - 8338 von Montag bis Frei-
tag von 09:00 – 15:00 Uhr
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Foto links: Sabine Spuller, Erika Weibl (Obfrau), Silke Eigner
Foto unten: Miriam Schuster, Alexandra Martschitz, Patrick Art, Sabrina Tschürtz, Sandra Art, Silke Eigner

 ¢ Fanclub SV Forchtenstein: News!
Ein neues Jahr hat begonnen und mit 
unserem Silvesterstand am Billa Parkplatz 
haben wir das Jahr 2024 verabschiedet 
und das Jahr 2025 eingeleitet. Aufgrund 
zahlreicher Gäste war die Veranstaltung, 
welche von der Familie Art zur Gänze 
gesponsert wurde, ein voller Erfolg.
 
Freudig können wir mitteilen, dass es mit 
Hilfe zahlreicher Sponsoren, Unterstüt-
zer, diverser Veranstaltungen und Eigen-
mitteln des Fanclubs gelungen ist, einen 
neuen Fanclub-Bus anzuschaffen. Dieser 
steht nun für unseren Nachwuchs bereit. 
Die Kinder und Trainer können den 
Bus jederzeit als Fahrgemeinschaft für 
Auswärtsmatches und diverse Sportver-
anstaltung nützen. Auf dem Fanclub-Bus 
wurden die Logos all unserer Sponsoren 
angebracht, sowie ein Wunschkennzei-
chen mit MA-FAN1 angeschafft. Beim 
diesjährigen 3. Mike Hahn Gedenkturnier 
war der Bus schon voll im Einsatz. Die 
Veranstaltung am 22. und 23. Februar 
war wieder einmal ein sportliches High-
light. Alle teilnehmenden Mannschaften 
bedankten sich für ein außerordentlich 
gelungenes Turnier. Bei dieser Gelegen-
heit ist zu erwähnen, dass ein solches 
Turnier nur mit Hilfe vieler freiwilliger 
Helfer durchgeführt werden kann. Dies 
inkludiert die sportliche Leitung, die 
Vorbereitung der Halle, den Kantinen-
betrieb, die Tombola sowie unzählige 
Tätigkeiten, wo der Zusammenhalt und 
die Begeisterung zum Sport am Ball von 
allen Beteiligten sichtlich spürbar war. 
Die NachwuchskickerInnen stellten ihr 
Können unter Beweis und dies wurde 
mit Medaillen und Pokalen belohnt. Der 
Teamgeist sowie das Engagement der 
Trainer und die Freude der Kinder war für 
jeden erkennbar. Auch die Väter schlüpf-

ten wieder in ihre Fußballschuhe und 
haben in einem Juxturnier bewiesen, 
dass Fußball in jedem Alter Spaß macht.
Die Trainings in der Halle sind teilweise 
beendet und je nach Wetterlage trainie-
ren unsere Kinder schon wieder fleißig 
im Freien. Die Frühjahrssaison 2025 für 
die Spielgemeinschaft Forchtenstein/
Wiesen/Marz unter der Leitung von 
Andreas Klawatsch startet Anfang April 
mit derzeit ca. 90 NachwuchskickerInnen 
und deren Trainern aufgeteilt in Zwergerl 
(Andreas Puntigam und Luca Gruber), 
U7 (Nico Korner und Maximilian Dreier), 
U8 (Marc Brunner und Niklas Müller), U9 
(Ronny Spuller und Thomas Reisner), U10 
(Thomas Salamon und Julian Salamon), 
U12 (Daniel Markl) und U14 (Michael 
Huber und Christian Vojta). Die Damen 
des Fanclubs sorgen für einen aufrechten 
Kantinenbetrieb bei allen Heimmatches 
und dem Turniertag  am 18.05.2025, wo 
wir uns über zahlreiche Besucher und 
Fans freuen würden.
 
Wir sehen einer erfolgreichen Frühjahrs-
saison 2025 sportlich entgegen und 
möchten nicht unerwähnt lassen, dass 
dies alles nur aufgrund des Einsatzes der 
Eltern, die ihre Kinder beim Ausüben ihres 
Hobbies unterstützen, sowie der zahlrei-
che freiwillige HelferInnen möglich ist.

Danke an alle, die den Nachwuchs in 
jeglicher Art und Weise das ganze Jahr 
über unterstützen. Denn nur dadurch 
können Kinder und Jugendliche aus 
Forchtenstein, Wiesen und Marz diesen 
wunderbaren Sport unbeschwert und 
voll Freude ausüben.
 
Wir verbleiben mit sportlichen Grüßen!

Euer Fanclub SV Forchtenstein!
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 ¢ Der TC Schöll Bau Forchtenstein startet in die neue Freiluftsaison
Spannung liegt in der Luft und es krib-
belt nicht nur im Bauch! Diese Zeichen 
können nur eines bedeuten – die Tennis-
netze sind wieder gespannt und zwar 
nicht mehr in der Halle sondern auch 
auf den Freiluftanlagen. Tennis macht 
zwar auch im Winter jede Menge Spaß, 
aber die Krönung besteht doch darin, 
der gelben Filzkugel auf rotem Sand 
und in frischer Luft nachzujagen. Auch 
für den Nachwuchs erfolgt der Umstieg 
dank unserer Nachwuchsbetreuer 
Manuel Biringer, Christian Kaltenbacher 
und Bernd Schaller praktisch nahtlos. 
Fast direkt nach dem traditionellen 
Hallen-Kindertraining, geht es bereits 
im Mai voll motiviert wieder draußen 
los.Vielen Dank auch an alle Eltern für 
ihre Unterstützung!  

Für die offizielle Saisoneröffnung 
ist heuer am 1. Mai das traditionelle 

Mascherlturnier geplant und bald 
darauf starten die Mannschaftsmeister-
schaften.

Im Frühjahr ist der TC Schöll Bau Forch-
tenstein heuer mit zwei Mannschaften 
in der allgemeinen Klasse vertreten und 
zwar in der extrem starken Landesliga 
B und der 3. Klasse. Unsere im Vorjahr 
sehr erfolgreiche Nachwuchsmann-
schaft spielt heuer in der U15 und muss 
leider verletzungsbedingt auf ihren 1er 
Luca Schaller verzichten, der auch bei 
den „Großen“ schmerzlich fehlen wird. 
Auf diesem Weg wünschen wir ihm 
und allen anderen verletzten Spielern 
rasche Besserung. Wir brauchen Euch!

Unsere beiden Seniorenmannschaften 
starten auch 2025 in der jeweils höchs-
ten Spielklasse – der Landesliga A. Die 
Serienmeister des 55+-Teams werden 

dabei heuer sicher mit stärkerer Konkur-
renz zu kämpfen haben und für die 
45+-Mannschaft bleibt der Klassener-
halt das angestrebte Ziel. Das U35-Team 
du die beiden 35+-Mannschaften stei-
gen dann wie gewohnt im Herbst ins 
Meisterschaftsgetriebe ein.

Die Vorbereitung neigt sich also dem 
Ende zu und wir freuen uns darauf, in 
der neuen Saison wieder zahlreiche 
hochdramatische Matches auf unserer 
tollen Anlage zu erleben. Da bleibt 
eigentlich nur noch eines zu sagen: 
„Schauen Sie sich das an!“

In diesem Sinne wünscht der TC Schöll 
Bau Forchtenstein allen Forchtenstei-
nerinnen und Forchtensteinern Frohe 
Ostern!

Heimtermine TC Schöll Bau Forchtenstein, Frühjahr 2025
 ¡ DI 13.05.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 55+ : UTC Pöttsching
 ¡ SA 17.05.2025,	 13 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 2 : UTC Sieggraben 2
 ¡ FR 23.05.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 45+ : UTC Deutschkreutz 
 ¡ SA 24.05.2025,	 13 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein : ASKÖ TC Hornstein
 ¡ DI 27.05.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 55+ : UTC Mattersburg
 ¡ SA 07.06.2025,	 13 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein : TC Illmitz

 ¡ DI 10.06.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 55+ : ASKÖ TC Eisenstadt
 ¡ SO 15.06.2025,	 09 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 2 : UTC Wiesen
 ¡ FR 20.06.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 45+ : UTC Loretto
 ¡ SA 21.06.2025,	 13 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein : UTC Bad Sauerbrunn 2
 ¡ FR 27.06.2025,	 16 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 45+ : TC Jois
 ¡ SO 29.06.2025,	 09 Uhr: TC Schöll Bau Forchtenstein 2 : TV Marz 2

 ¢ Skiclub Forchtenstein
An der vom Skiclub Forchtenstein 
organisierten und durchgeführten 
Tagesausfahrt am 18. Jänner 2025 nach 
Mönichkirchen nahmen 50 Erwachsene 
und 28 Kinder teil.  

Beim Semesterkurs 2025 konnte sich 
der Skiclub über 128 TeilnehmerInnen 
freuen. Aus den Reihen des Skiclubs 
stellten sich im Vorjahr zwei Männer 

und eine Frau der Herausforderung 
und absolvierten die Ausbildung zur 
SkilehrerIn. Da somit die professionelle 
Betreuung der Kinder sichergesellt war, 
wurde ein zweites Hotel organisiert, 
wodurch einige neue Mitglieder am 
Skikurs teilnehmen konnten.

Die Lernfortschritte wurden beim tradi-
tionellen Rennen unter Beweis gestellt 

und bei der Siegerehrung gebührend 
honoriert. Wir bedanken uns auf diesem 
Weg noch einmal bei der Gemeinde 
Forchtenstein, den Gewerbetreibenden 
und Privaten, die den Skiclub unterstützen. 

 
Der Skiclub Forchtenstein wünscht allen 
einen schönen Sommer und freut sich 
schon auf den nächsten Winter. 
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Neustift an der Rosalia 
Adventmarkt 
Am ersten Adventwochenende, von 
Freitag bis Sonntag, war die Feuerwehr 
Neustift an der Rosalia im Einsatz, um 
den reibungslosen Ablauf des Verkehrs 
beim beliebten Adventmarkt auf der 
Burg Forchtenstein zu gewährleisten.
Ein großes Dankeschön an alle Mitglie-
der, die ihre Freizeit geopfert haben, um 
für Sicherheit und Ordnung zu sorgen. 
Ein besonderer Dank geht auch an die 
Polizei und die Esterházy Betriebe, für 
die hervorragende Zusammenarbeit. 
Nicht zuletzt ein großes Lob an die zahl-
reichen Besucher, die sich rücksichtsvoll 
und zivilisiert verhalten haben.

Sirenenalarm: Entstehungsbrand 
Am 2. Dezember um 10:01 Uhr, wurde 
unsere Feuerwehr von der Landessi-
cherheitszentrale Burgenland (LSZ) 
alarmiert. Eine aufmerksame Person 
meldete Rauchentwicklung in der Nähe 
der Burg Forchtenstein und setzte 
umgehend den Notruf ab – ein vorbild-
liches Verhalten, das maßgeblich zur 
Schadensbegrenzung beitrug.
Bereits wenige Minuten nach der 
Alarmierung trafen die Einsatzkräfte 
der Freiwilligen Feuerwehr Neustift 
an der Rosalia sowie die Kameraden 
aus Forchtenau am Einsatzort ein. Der 
Entstehungsbrand, der eine Fläche von 
etwa 15 m² betraf, konnte dank des 
raschen Handelns schnell unter Kont-
rolle gebracht und gelöscht werden.

Nikolaus und Krampus zu Gast
Eine ganz besondere Überraschung 
erwartete am 05.12.2024  die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr Neustift an der 
Rosalia: Der Nikolaus und sein Begleiter 
Krampus statteten der Weihnachtsfeier 
im Feuerwehrhaus einen festlichen 
Besuch ab. Zum Abschluss überreichte 
der Nikolaus kleine Geschenke an die 
Jugendlichen, während der Krampus – 
trotz seines finsteren Blicks – nur Lob 
für die Disziplin und den Teamgeist der 
Nachwuchsfeuerwehr übrig hatte.

HLM Johann Rottensteiner feierte 70er
Anlässlich dieses besonderen Geburts-
tags überbrachte eine Abordnung der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustift an der 
Rosalia herzlichste Glückwünsche.
Lieber Johann, wir danken dir für deine 
langjährige Treue, deinen Einsatz und 
deine Kameradschaft. Wir wünschen 
dir alles Gute, Gesundheit und viele 
weitere schöne Jahre im Kreise deiner 
Familie und Freunde!

Friedenslicht
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
das Friedenslicht besucht und mit ihrer 
Anwesenheit zu einem stimmungsvol-
len und erfolgreichen Ereignis beige-
tragen haben! Eure Unterstützung und 
euer Zusammenhalt machen solche 
Veranstaltungen zu etwas ganz Beson-
derem. Ein besonderer Dank geht an 
die Burschenschaft Forchtenstein für 
ihre großzügige Spende. Eure Unter-
stützung ist ein wertvoller Beitrag und 
zeigt, wie stark unsere Gemeinschaft ist.
Gemeinsam können wir viel erreichen – 
vielen Dank an alle!

Erste Monatsübung 2025
Mit der ersten Monatsübung der Frei-
willigen Feuerwehr Neustift an der 
Rosalia startete das Übungsjahr 2025 
erfolgreich. Passend zur kalten Jah-
reszeit stand ein wichtiges Thema im 
Mittelpunkt: Das richtige Anlegen von 
Schneeketten. Unter dem Motto „Der 
Winter kann kommen!“ bereiteten sich 
unsere Einsatzkräfte auf winterliche Her-
ausforderungen vor. Parallel dazu führ-
ten die Mitglieder ohne C-Führerschein 
eine detaillierte Geräteschulung durch. 

Verkehrsunfall auf der L223
Am 19.01.2025 kam es auf der L223, 
Höhe Angergasse, zu einem Verkehrs-
unfall. Aus bislang ungeklärter Ursache 
geriet ein Fahrzeug in einer Kurve ins 
Schleudern, prallte seitlich gegen einen 
Baum und kam am Seitenrand zum Lie-
gen, wobei es teilweise in die Fahrbahn 
hineinragte. Glücklicherweise blieb der 
Lenker unverletzt und konnte selbst-
ständig den Notruf absetzen.
Die Freiwillige Feuerwehr Neustift an 
der Rosalia rückte kurz darauf mit vier 
Fahrzeugen und 20 Einsatzkräften 
zur Unfallstelle aus. Nach einer ersten 
Erkundung durch den Einsatzleiter 
wurde festgestellt, dass es sich bei dem 
verunfallten Fahrzeug um ein Elektro-
fahrzeug handelt. Um die Sicherheit 
vor Ort zu gewährleisten, wurde ein 
doppelter Brandschutz aufgebaut und 
die Unfallstelle umfassend abgesichert. 

Feuerwehrball
Liebe Feuerwehrfreunde, wir möchten 
uns von Herzen bei allen Besucherin-
nen und Besuchern des diesjährigen 
Feuerwehrballs auf Burg Forchtenstein 
bedanken! Eure zahlreiche Teilnahme 
und gute Stimmung haben diesen 
Abend zu einem unvergesslichen Ereig-
nis gemacht.

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum 
Gelingen dieses Events beigetragen 
haben - von unseren geschätzten Gäs-
ten über die fantastische Band Moon-
light Music bis hin zur Katholischen 
Jugend Forchtenstein sowie dem enga-
gierten Feuerwehrteam und den frei-
willigen Helfern der Feuerwehr Neustift 
an der Rosalia. Ihr alle habt diesen Ball 
zu etwas ganz Besonderem gemacht!
Ebenso möchten wir uns bei den 
großzügigen Gewerbetreibenden und 
Privatpersonen bedanken, die durch 
ihr Sponsoring unsere Tombola mit 
großartigen Preisen bereichert haben. 
Wir freuen uns schon jetzt darauf, euch 
im nächsten Jahr wiederzusehen, um 
gemeinsam zu feiern und die enge 
Verbindung zwischen Feuerwehr und 
Gemeinschaft weiter zu stärken.

Feuerwehrjugend übt den Ernstfall
Am Freitag, den 31. Januar 2025, stand 
bei der Feuerwehrjugend Neustift an 
der Rosalia eine spannende Übung auf 
dem Programm. Unter dem Motto „Der 
Weihnachtsbaum brennt“ trainierten 
die Jugendlichen den Umgang mit was-
serführenden Armaturen und lernten, 
wie schnell ein trockener Baum Feuer 
fangen kann.

Jahreshauptdienstbesprechung
Am 22. Februar 2025 fand um 18:00 
Uhr im Gasthaus Daskalakis-Sauerzapf 
die Jahreshauptdienstbesprechung der 
Feuerwehr Neustift an der Rosalia statt. 
Unter den Ehrengästen befanden sich 
Bürgermeister DI Dr. Alexander Rüdiger 
Knaak, Vizebürgermeister Oberlö-
schmeister Oliver Biringer, AFK-ABI Ing. 
Sebastian Taschner sowie Jakob Bum 
als Vertreter des Roten Kreuzes. Im Jahr 
2024 rückte die Feuerwehr zu insge-
samt 74 Einsätzen aus und leistete dabei 
1.590,38 Stunden an Einsatzzeit durch 
372 Feuerwehrmitglieder. Zusätzlich 
nahmen 23 Mitglieder an Lehrgängen 
in der Landesfeuerwehrschule oder 
online teil, wobei insgesamt 63 Kurse 
absolviert wurden. Insgesamt inves-
tierten die Mitglieder 8.579 Stunden in 
verschiedene Feuerwehrtätigkeiten. 
Zum Jahresende 2024 verzeichnete die 
Feuerwehr einen Mitgliederstand von 
53 aktiven Feuerwehrleuten, 14 Feuer-
wehrjugendlichen, 6 Reservisten und 5 
Gastmitgliedern.
Im Anschluss folgten die Berichte der 
verschiedenen Fachbereiche. Eine 
besondere Ehrung wurde Pichler Robert 
und Sauerzapf Stefan zuteil: Sie wurden 

www.ff-neustift-rosalia.at
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für ihren Einsatz im Katastrophenhilfs-
dienst (KHD) in Oberwart während der 
Hochwasserkatastrophe im Juni 2024 
mit der Einsatzmedaille des Burgenlän-
dischen Landesfeuerwehrverbandes 
ausgezeichnet.  

Kellerbrand
Am Sonntag, den 09.03.2025, wurden 
die Feuerwehr Forchtenau und die 
Freiwillige Feuerwehr Neustift an der 
Rosalia gegen 16:47 Uhr gemeinsam mit 
der Polizei und dem Roten Kreuz von 
der LSZ Burgenland zu einem Keller-
brand alarmiert. Die erst eintreffenden 
Einsatzkräfte stellten eine starke Ver-
rauchung im Keller des Gebäudes fest. 
Glücklicherweise hatten die Bewohner 
das Haus bereits selbstständig verlas-
sen und befanden sich im Garten.
Der Brand im Keller konnte rasch loka-
lisiert werden. Ein Atemschutztrupp 
löschte das Feuer umgehend mit einem 
HD-Rohr. An dem Einsatz, der etwas 
über eine Stunde dauerte, waren rund 
40 Einsatzkräfte mit acht Fahrzeugen 
beteiligt. Auch Bezirkskommandant 
OBR Adolf Binder jun. machte sich vor 
Ort ein Bild der Lage.

Feuerwehrübung
Aufgrund der schlechten Witterungs-
verhältnisse musste die geplante 
Außenübung am 14.03.2025 ins 
Feuerwehrhaus verlegt werden. Der 
Schwerpunkt der Übung lag auf dem 
hydraulischen Rettungssatz sowie den 
Hebekissen. Die Teilnehmer wurden 
intensiv in der Handhabung dieser 
lebensrettenden Geräte geschult.

Goldenes Funkleistungsabzeichen 
Zwei engagierte Mitglieder unserer Feu-
erwehr haben erfolgreich am Bewerb 
um das Funkleistungsabzeichen in 
GOLD teilgenommen. Nach einer inten-
siven Vorbereitungszeit stellten sich 
Sebastian Sedlatschek und Matthias 
Windberger in der Feuerwehrschule 
Eisenstadt den anspruchsvollen Prüfun-
gen. Die gesamte Feuerwehr gratuliert 
herzlich zu diesem Erfolg und spricht 
auch den anderen Teilnehmern der 
burgenländischen Feuerwehren ihre 
Anerkennung aus. Ein besonderer Dank 
gilt dem Bezirksfeuerwehrkommando 
Mattersburg und seinen Ausbildern für 
die ausgezeichnete Vorbereitung (siehe 
auch Foto beim Beitrag Freiwillige Feu-
erwehr Forchtenau)

 
Text und Fotos: F. F. N.
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 ¢ Freiwillige Feuerwehr Forchtenau
134. Jahreshauptdienstbesprechung 
Am 18. Januar 2025 fand unsere Jahres-
hauptdienstbesprechung statt. Feuer-
wehrkommandant HBI Rene Schreiner 
begrüßte die anwesenden Mitglieder 
sowie Bürgermeister DI Dr. Rüdiger 
Knaak, Vizebürgermeister Oliver Birin-
ger und Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant ABI Sebastian Taschner.

Die Tätigkeitsberichte machten deut-
lich, wie viel Zeit und Engagement 
unsere Mitglieder 2024 investiert haben 
– sei es bei Einsätzen, Übungen oder 
Schulungen. Ein besonderer Moment 
war die Verabschiedung von HBM 
Johann Eigner, der 16 Jahre lang als 
Zugskommandant tätig war und diese 
Funktion 2024 zurückgelegt hat. Für 
seine Verdienste erhielt er eine Ehrenta-
fel sowie ein persönliches Geschenk als 
Zeichen der Wertschätzung.
Ein Highlight der Versammlung war 
die Verleihung der „Einsatzmedaille 
Hochwasser 2024“ durch ABI Taschner. 
Damit wurde unser Team für seinen 
Einsatz im KHD-Einsatz in Oberwart 
während der Hochwasserkatastrophe 
im Juni 2024 geehrt.
Nach einem ereignisreichen Jahr 2024 
richten wir nun unseren Fokus auf die 
kommenden Herausforderungen. Mit 
voller Motivation starten wir ins neue 
Jahr, um weiterhin für die Sicherheit 
unserer Gemeinde da zu sein!
Einen detaillierten Bericht und Fotos 
finden Sie auf unserer Website unter 
folgendem Link: www.ff-forchtenau.
at/news/134-jahreshauptdienstbespre-
chung/. 

Bezirksfeuerwehrtag
Am Sonntag, den 09.03.2025, fand der 
Bezirksfeuerwehrtag des Bezirkes Mat-
tersburg statt, bei dem das vergangene 
Jahr reflektiert und kommende Auf-
gaben auf Bezirksebene besprochen 
wurden.  Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden auch besondere Verdienste 
gewürdigt. Unser Kommandanten-Stell-
vertreter HBI Michael Spuller erhielt das 
Bewerterverdienstzeichen in Bronze 
und Zugskommandant BM Roland 
Wutzlhofer wurde mit dem Bewerter-
verdienstzeichen in Gold ausgezeich-
net.
Wir gratulieren beiden herzlich zu die-
ser Auszeichnung!

Einsätze, Übungen und Schulungen
Zu einigen Einsätzen kam es bereits im 
Jahr 2025, unter anderem ein BMA-Ein-

satz, diverse technische Einsätze wie 
Türöffnung, Person in Notlage aber 
auch Gefahrguteinsätze wie Ölspur. 
Besonders gefordert hat uns ein Kel-
lerbrand, wo gemeinsam mit der FF 
Neustift an der Rosalia unter schwerem 
Atemschutz das Feuer gelöscht wurde.
Auch im Bereich der Ausbildung sind 
wir nicht untätig geblieben und so 
fanden schon zahlreiche Übungen bzw. 
Schulungen zu diversen Themen, wie 
Brandmeldeanlage, Verhalten im Ein-
satz, Personenrettung, Einsatzhygiene 
und eine Abschnittsfunkübung statt. 
Für unserer Einsatzfahrer fand ebenfalls 
schon eine Maschinisten-Schulung 
statt, um weiterhin mit den Einsatzfahr-
zeugen bestens vertraut zu sein.

Auch im Bereich der Erste-Hilfe-Maß-
nahmen fand eine Schulung gemein-
sam mit dem Roten Kreuz statt, um 
unser Wissen aufzufrischen. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei Benni Skolik 
und Jakob Bum für die Durchführung 
dieser sehr lehrreichen Veranstaltung 
bedanken. 

Detailliertere Berichte und weitere Bil-
der finden Sie, wie gewohnt auf unserer 
Website unter folgendem Link: https://
www.ff-forchtenau.at/news/uebungen/ 

Funkleistungsabzeichen in Gold
Am Wochenende des 14. und 15.03.2025 
fand der Leistungsbewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in Gold in der 
Landesfeuerwehrschule in Eisenstadt 
statt.

Nach einer intensiven Vorbereitung 
stellten sich drei Kameraden der 
Herausforderung und meisterten 
die anspruchsvollen Prüfungen, wie 
Kartenkunde, Halten einer Unterrichts-
einheit sowie das Arbeiten in einer 
Einsatzleitung mit ausgezeichnetem 
Fachwissen und sicherer Anwendung 
der Funktechnik.
Im feierlichen Rahmen der Abschluss-
veranstaltung wurde folglich FM Jürgen 
Simitz, OLM Rudi Reisner und OLM Elias 
Thrackl das Funkleistungsabzeichen in 
Gold überreicht. Dieses Leistungsabzei-
chen ist die höchste Auszeichnung, wel-
che im Bereich des Funkens, erhalten 
werden kann.

Die Mitglieder der FF Forchtenau 
gratulieren unseren Kameraden recht 
herzlich und sind stolz auf die beson-

deren Leistungen. Weiters gratulieren 
wir auch den beiden Kameraden der FF 
Neustift an der Rosalia, LM Sebastian 
Sedlatschek und OLM Matthias Wind-
berger, zum bestandenen Funkleis-
tungsabzeichen. 
Mit dem Erwerb dieses Abzeichens 
bewiesen die Teilnehmer, dass sie in der 
Lage sind, in stressigen Situationen die 
richtige Entscheidung zu treffen, aber 
dass sie auch neue „Funker“ ausbilden 
können.
Ein besonderer Dank gilt vor allem 
dem Bezirksfeuerwehrkommando 
Mattersburg und den Ausbildern für die 
erstklassige Vorbereitung.

Einsatz unseres Storches
Die FF Forchtenau freut sich über die 
wunderbare Nachricht, dass unsere 
Kameradin stolze Mutter eines Sohnes 
geworden ist.
Wir gratulieren der Familie recht 
herzlich und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute. 

Ausblick und kommende 
Veranstaltungen
In den kommenden Wochen stehen 
zwei Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm: der Tag der Feuerwehr und 
der Sicherheitstag mit anschließender 
TATÜ-TATA-Party.

Der Tag der Feuerwehr findet am 
Sonntag, den 04.05.2025, zum Gedenk-
tag unseres Schutzpatrons dem Hl. 
Florian statt. Dieser beginnt mit dem 
gemeinsamen Zug vom Feuerwehrhaus 
zur Pfarrkirche Forchtenstein, wo wir 
gemeinsam die hl. Messe feiern.

Weiters möchten wir zu unserem Sicher-
heitstag (ab 13:00 Uhr) mit anschließen-
der TATÜ-TATA-Party (ab 18:00 Uhr) am 
17.05.2025 einladen.

Unser zweiter Sicherheitstag dreht sich 
ganz um das Thema Unwetter. Hierbei 
wollen wir unserer Bevölkerung einen 
Einblick geben, welche Möglichkeiten 
die Feuerwehr hat, aber auch Maßnah-
men erläutern, welche jeder zu Hause 
als Vorsorge durchführen kann. Hierzu 
werden zahlreiche Einsatzfahrzeuge 
seitens Feuerwehr, aber auch anderer 
Organisationen wie Rettung und Bun-
desheer vertreten sein.
Zu unserem Programm zählen des 
Weiteren, passende Fachvorträge von 
Experten zu dieser Thematik, Herzeigen 

www.ff-forchtenau.at
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und Erkunden diverser Gerätschaften 
der Aussteller sowie praktische Vorfüh-
rungen zum Beispiel Fettexplosion. Es 
wird auch die Möglichkeit bestehen ihre 
Feuerlöscher überprüfen zu lassen bzw. 
neue zu erwerben.

Der Sicherheitstag bietet den Besu-
chern wertvolle Informationen und 
praxisnahe Tipps, um auf solche Ereig-
nisse besser vorbereitet zu sein. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle, die 
ihre Kenntnisse über Sicherheitsthemen 
vertiefen und auf dem neuesten Stand 
bleiben möchten. Auch für unsere jun-
gen Besucher wird es ein besonders 
Erlebnis sein.

Wir freuen uns schon jetzt, Sie bei unse-
rem Sicherheitstag begrüßen zu dürfen.

Text und Fotos: F. F. F.
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Datum Veranstaltung

20.04. Ostersonntag - Messfeier; Pfarrkirche, 09:00 Uhr

21.04. Ostermontag - Emmausgang; Pfarrkirche, 05:30 Uhr

25.04. Inspektion der FF Neustift/Rosalia; Feuerwehrhaus, 18:30 Uhr

26.04. Firmung; Pfarrkirche, 09:00 Uhr

26.04. Radausflug, Gesundes Dorf; siehe Seite 8

27.04. Wulkakistl Frühlingsfest, FoodCoop; Achazium, 14:00 Uhr

01.05. 1. Mai-Wanderung der SPÖ Forchtenstein; 08:00 Uhr

03.05. Tag der Feuerwehr Neustift/Rosalia; Rosalienkapelle, 17:30 Uhr

04.05. Tag der Feuerwehr Forchtenau; Pfarrkirche, 09:00 Uhr

10.05. World of Music, Musikverein; Mehrzweckhalle, 19:30 Uhr

17.05. Sicherheitstag der FF Forchtenau; Feuerwehrhaus, 13:00 Uhr

17.05. TATÜ TATA Party der FF Forchtenau; Feuerwehrhaus, 18:00 Uhr

25.05. Tag der Forchtensteiner; Burg Forchtenstein

25.05. Blutspenden, Rotes Kreuz; Feuerwehrhaus Neustift/Rosalia,  
09:00 Uhr

29.05. Erstkommunion; Pfarrkirche, 09:00 Uhr

06. – 09.06. Pfingstkirtag der Burschenschaft

13.06. Schulfest, Elternverein; VS Forchtenstein, 16:00 Uhr

13.06. Vollmondwanderung, Gesundes Dorf; siehe Seite 8

15.06. Dreifaltigkeitssonntag - Pfarrfest; Pfarrinnenhof, 09:00 Uhr

19.06. Hl. Messe, danach Fronleichnamsprozession; 08:30 Uhr

12.07. Dämmerschoppen der FF Neustift/Rosalia; Feuerwehrhaus,  
18:00 Uhr

13.07. Frühschoppen der FF Neustift/Rosalia; Feuerwehrhaus, 10:00 Uhr

20.07. Frühschoppen der ÖVP; Vereinslokal, 09:30 Uhr

Regelmäßige Termine im Vereinslokal, Hauptstraße 57

Jeder Montag Gesundheitstraining, Nicole Gibiser BSc., 
0660/5524824, 16:30 - 17:30 Uhr

Jeder 2. Montag im Monat Clubabend Fotoclub Forchtenstein-Rosalia, 
20:00 Uhr

Jeder Dienstag Pensionistenclub, 14:00 - 17:00 Uhr

Jeder Mittwoch Seniorentanz - Tanz aber der Lebensmitte, 
Mag. A. Pichler, 0699/11342433, 09:30 - 11:00 
Uhr

Jeder 2. Mittwoch im Monat Pflegestammtisch - Community Nurses, 
15:00 - 16:00 Uhr

Jeder 2. Donnerstag im Monat Community-Plauder-Café, 14:00 Uhr

Jeder 3. Donnerstag im Monat 
(außer Juni, Juli und August) 

Seniorencafe

Jeder Freitag PlauderbankerlPLUS: 14:00 Uhr Gemein-
deamt, 14:30 Uhr Musikheim, 15:00 Uhr 
Parkplatz Rosalia, 15:30 Uhr Parkplatz „Zur 
Edelkastanie“

Jeder 2. Freitag im Monat Mitgliederabend ÖTK, 19:30 Uhr

Heurigenkalender Frühjahr/Sommer 2025

14.05. – 18.05.
11.06. – 15.06.
02.07. – 06.07.

30.07. – 03.08.
20.08. – 24.08.

Mostheuriger Hermine Kremser  
Hauptstraße 70, 0660 / 46 64 41

25.04. – 03.05. 20.06. – 29.06.
Heuriger Johann Schwarz 
Hauptstraße 45, 0650 / 98 39 313

Terminänderungen vorbehalten!
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